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Es ist wieder soweit ...

Anwohnerinformation:
Für den Faschingsumzug wird die Zugstrecke von 11.00 bis voraussichtlich 
18.00 Uhr für den Verkehr gesperrt. Ein- und Ausfahrten sind in diesem Zeit-
raum nicht möglich! Betroffen sind Abschnitte der Schwegenheimer Straße, 
Holzgasse, Friedensstraße, Sandstraße, Mechtersheimer Straße sowie Philipps-
burger Straße. Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung!

Ihr Ortskartell Mechtersheim
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Vernissage:
Freitag, 20. Februar 2026, 18.00 Uhr

Bürgerhaus Dudenhofen, Konrad-Adenauer-Platz

Musikalische Umrahmung
Fabian StrahlFabian Strahl

Die Ausstellung ist geöffnet vom 20. Febraur – 1. März 2026

jeweils:
Di. & Do., 18.00 – 20.00 Uhr | So., 14.00 – 18.00 Uhr

Silke Schmitt-Makdice
Bürgermeisterin der Verbandsgemeinde
Römerberg-Dudenhofen

Verbandsgemeinde
Römerberg-Dudenhofen

 Umfrage:
Fühlen Sie sich sicher in unserer Verbandsgemeinde? 

Die Verwaltung der Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen legt großen Wert darauf, dass Sie sich sicher fühlen. Daher 
führen wir in den kommenden Wochen eine anonyme Online-Befragung durch, um Ihr subjektives Sicherheitsempfinden 
abzubilden. Untersucht werden verschiedene Facetten von Sicherheit - von der Angst vor kriminellen Übergriffen bis hin 
zum Gefühl, sich zu jeder Tages- und Nachtzeit unbesorgt bewegen zu können.
Zudem möchten wir wissen, ob Verhaltensweisen oder Zustände in unserer Verbandsgemeinde für Sie störend sind. 

Damit wir ein aussagekräftiges Meinungsbild erhalten, ist es wichtig, dass viele Bürgerinnen und Bürger an der Befragung 
teilnehmen. Wir laden Sie herzlich ein, sich daran zu beteiligen. Teilnehmen können alle in der Verbandsgemeinde leben-
den Personen ab 14 Jahren.

Die Ergebnisse bilden die Grundlage für Maßnahmen zur Weiterentwicklung von Sicherheit, Ordnung und Lebensqualität 
in unserer Verbandsgemeinde. Der Fragebogen wurde in Zusammenarbeit mit dem Institut für Sozialpädagogische Forschung 
Mainz (ism) gGmbH entwickelt. Die Fraktionen im Gemeinderat waren in die Abstimmung des Fragebogens einbezogen; das 
ism wertet die Ergebnisse wissenschaftlich aus.

 Bei der Befragung werden keine Namen, Adressen oder andere personenbezogenen Informationen erhoben.
Ihre Antworten bleiben anonym. 

 Die Beantwortung dauert etwa 15 Minuten. Der Fragebogen kann online ausgefüllt werden.
Eine Teilnahme ist bis Ende Februar möglich. Nutzen Sie dazu bitte den folgenden QR-Code.

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an:  
Simone Brill, Tel. 06232/656-125, simone.brill@vgrd.de
Marc Ofer, Tel. 06232/656-228, marc.ofer@vgrd.de

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
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Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen

Wichtiges auf einen Blick !

Die Kfz-Zulassungsstelle ist bis auf Weiteres geschlossen. Wir bitten um Beachtung!

Verbandsgemeindeverwaltung Römerberg-Dudenhofen
Konrad-Adenauer-Platz 6
67373 Dudenhofen
Internet: www.vgrd.de l E-Mail: info@vgrd.de

Rechnungen an: rechnungen@vgrd.de
Tel. 06232/656-0 l Zentralfax: 06232/656-204

Allgemeine Öffnungszeiten und tel. Erreichbarkeit 
der VG Römerberg-Dudenhofen:
Montag – Freitag� 08.30 – 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag� 13.00 – 18.00 Uhr

Bitte beachten Sie:
Vorsprachen im Standes-, Ordnungs- und Sozialamt 
sowie im Bereich Friedhof- und Bestattungswesen sind 
nur mit Terminvereinbarungen möglich.

Öffnungszeiten Bürgerbüro Dudenhofen:
Mo. – Fr.	 07.30 – 12.00 Uhr � (ohne Termin)
Mo.	 13.00 – 16.00 Uhr � (mit Termin) 
Do.	 13.00 – 18.00 Uhr � (ohne Termin)

Öffnungszeiten Bürgerbüro Römerberg:
Mo. – Fr.	 07.30 – 12.00 Uhr� (ohne Termin)
Di.	 13.00 – 16.00 Uhr� (mit Termin) 
Do.	 13.00 – 18.00 Uhr� (ohne Termin)

Terminbuchung online unter:
www.vgrd.de oder

E-Mail: buergerbuero@vgrd.de

Kontaktlose Zahlungen erwünscht!
Neue Zahlungsmöglichkeiten
in unseren Bürgerbüros
Ob Kreditkarte oder kontaktloses Bezahlen 
per Smartphone – wir möchten Ihnen den 
Behördengang so unkompliziert wie möglich 
gestalten.

 

    Staatlich anerkannter Erzieher (m/w/d) NaturKita „Am Tafelsbrunnen“ Römerberg 
  Staatlich anerkannter Erzieher (m/w/d) Kita „Bachhüpfer“ Harthausen
  Staatlich anerkannter Erzieher (m/w/d) Kita „Naseweis“ Dudenhofen
    Ausbildung Umwelttechnologe für Abwasserbewirtschaftung (m/w/d)
  Energiemanager (m/w/d)
  Freiwillige (m/w/d) für Bundesfreiwilligendienste an den Grundschulen der VG

    Die detaillierte Stellenausschreibungen finden Sie unter:
 https://www.vgrd.de/jobs-karriere/stellenangebote/.

Bewerben Sie sich jetzt ... 

 ... und werden Sie Teil unseres Teams!



Ausgabe 7/13. Februar 2026	 Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen	 Seite 5

Ansprechpartner
für Energie, Wasserversorgung und 
Abwasserbeseitigung:
Römerberg:
Wasserversorgung:
Herr Stürzebecher, VG Verwaltung� Tel. 06232 656-232
oder 24 Std-Bereitschaftsdienst 
Stadtwerke Speyer� Tel. 06232 625-4440
Gasversorgung:	
Arbeitsvorbereitung,
Stadtwerke Speyer� Tel. 06232 625-4380
oder 24 Std-Bereitschaftsdienst
Stadtwerke Speyer� Tel. 06232 625-4400
Stromversorgung:
Pfalzwerke Netz AG Entstörungsstelle� Tel. 0800 7977777
Abwasserbeseitigung:
Herr Möhler, VG Verwaltung� Tel. 06232 656-132
nach Dienstschluss� Tel. 0152 54606-853

Dudenhofen:
Wasserversorgung:
Herr Stürzebecher, VG Verwaltung� Tel. 06232 656-232
oder 24 Std-Bereitschaftsdienst
Stadtwerke Speyer� Tel. 06232 625-4440
Gasversorgung:
Arbeitsvorbereitung, Stadtwerke Speyer� Tel. 06232 625-4380
oder 24 Std-Bereitschaftsdienst
Stadtwerke Speyer� Tel. 06232 625-4400
Stromversorgung:
Herr Schmitt, VG Verwaltung� Tel. 06232 656-134
nach Dienstschluss
Firma Elektro-Schmidt� Tel. 0171 8172247
Abwasserbeseitigung:
Herr Möhler, VG Verwaltung� Tel. 06232 656-132
nach Dienstschluss� Tel. 06344 3332

Harthausen:
Wasserversorgung:
Herr Stürzebecher, VG Verwaltung� Tel. 06232 656-232
oder 24 Std-Bereitschaftsdienst
Stadtwerke Speyer� Tel. 06232 625-4440
Gasversorgung:
Arbeitsvorbereitung, Stadtwerke Speyer� Tel. 06232 625-4380
oder 24 Std-Bereitschaftsdienst
Stadtwerke Speyer� Tel. 06232 625-4400
Stromversorgung:
Pfalzwerke Netz AG Entstörungsstelle� Tel. 0800 7977777
Abwasserbeseitigung:
Herr Möhler, VG Verwaltung� Tel. 06232 656-132
nach Dienstschluss� Tel. 06344 3332

Hanhofen:
Wasserversorgung:
Herr Stürzebecher, VG Verwaltung� Tel. 06232 656-232
oder 24 Std-Bereitschaftsdienst
Stadtwerke Speyer� Tel. 06232 625-4440 
Gasversorgung:
Pfalzgas GmbH, Frankenthal� Tel. 0800 1003448
Stromversorgung:
Pfalzwerke Netz AG Entstörungsstelle� Tel. 0800 7977777

Abwasserbeseitigung:
Herr Möhler, VG Verwaltung� Tel. 06232 656-132
nach Dienstschluss� Tel. 06344 3332

NOTRUFE
Polizei� Tel. 110
Beratungshotline Kriminalprävention� Tel. 0621 963-21177
Polizeiinspektion Speyer� Tel. 06232 1370

Rettungsdienst und Feuerwehr� Tel. 112
Krankentransporte� Tel. 19222 (mit Ortsvorwahl)
Giftinformationszentrum Notruf� Tel. 06131 19240
Giftinformationszentrum Infoline� Tel. 06131 232 466

Feuerwehren der Verbandsgemeinde
Wehrleiter Stefan Zöller� E-Mail: fw.wehrleitung@vgrd.de
Stellv. Wehrleiter Holger Schweigert
Stellv. Wehrleiter Christian Schneider

Feuerwehr Dudenhofen/Hanhofen
Wehrführer Christian Schneider�E-Mail: fw.dudenhofen@vgrd.de
Stellv. Wehrführer Paul Fuchs
Übungszeiten: montags ab 19.30 Uhr

Feuerwehr Harthausen
Wehrführer Frank Sammet� E-Mail: fw.harthausen@vgrd.de
Stellv. Wehrführer Tobias Seitzmayer
Übungszeiten: montags ab 19.30 Uhr

Feuerwehr Römerberg
Wehrführer Andreas Leibig� E-Mail: fw.roemerberg@vgrd.de
Stellv. Wehrführerin Sabrina Beitler
Stellv. Wehrführer Martin Strehl
Übungszeiten: montags ab 19.30 Uhr

Tierrettung TERRA MATER� Tel. 06347 608672
Tierauffangstation� E-Mail: info@terra-mater-lustadt.de
Am Klärwerk 2, 67363 Lustadt

ÄRZTLICHE NOTDIENSTE
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale:
Diakonissen-Stiftungskrankenhaus
Paul-Egell-Str. 33, Speyer� Tel. 116 117
Öffnungszeiten: 
Mittwoch:� 14.00 - 22.00 Uhr
Freitag:� 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage:� 09.00 - 17.00 Uhr

Patientenservice� Tel. 116 117
Außerhalb der regulären Sprechstundenzeiten von Praxen ist der 
Patientenservice 116 117 für Sie da. 

Rund um die Uhr – 24/7.
Bei Bedarf werden Sie in einer Ärztlichen Bereitschaftspraxis 
angemeldet oder erhalten einen Hausbesuch.

Asklepios Südpfalzklinik
An Fronte Karl 2, 76726 Germersheim� Tel. 116 117

Impressum:
Herausgeber: Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen, Konrad-Adenauer-Platz 6, 67373 Dudenhofen.
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeisterin Silke Schmitt-Makdice. Verantwortlich für den 
nichtamtlichen Teil: FB 1, Sabine Westphal/Isabell Eßwein, amtsblatt@vgrd.de
Verlag und Vertrieb: Printart GmbH, Kirchenstr. 8, 67125 Dannstadt-Schauernheim, Telefon 0 62 31 / 91 85 85, 
Telefax 0 62 31 / 76 96, E-Mail: vgrd@printart.de (kostenpflichtige Anzeigen).
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Gunter Berg, Johann Mitzel geschäftsführende Gesellschafter.
Redaktionsschluss: donnerstags, 12.00 Uhr. Anzeigenschluss: montags, 16.00 Uhr.
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Öffnungszeiten: 
Mittwoch:� 14.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage:� 09.00 - 17.00 Uhr

Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen: 112

Bereitschaftsdienstzentrale
der Kinder- und Jugendärzte
im Diakonissen-Stiftungskrankenhaus� Tel. 0180 5112072
Ein Kinder- und Jugendarzt ist jeden Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 10.00 bis 18.00 Uhr in den Räumen der 
kinderärztlichen BDZ im Diakonissen-Stiftungskrankenhaus 
anwesend.
Ansonsten wenden Sie sich bitte an die zentrale Aufnahme 
des Diakonissen-Stiftungskrankenhauses.

DIENSTBEREITSCHAFT
ZAHNÄRZTE UND APOTHEKEN
Den zahnärztlichen Notdienst am Wochenende übernimmt:
Samstag, 14.02.2026, von 09.00 - 12.00 Uhr
Sonntag, 15.02.2026, von 11.00 - 12.00 Uhr
Frau ZÄ Noemi Rute Manata Do Outeiro
Speyerer Str. 111, 67117 Limburgerhof� Tel. 06236 6385
Auch außerhalb dieser Sprechzeiten ist der diensthabende Zahn-
arzt für Notfälle erreichbar.

Weitere Informationen und kurzfristige Änderungen entnehmen 
Sie bitte der Internetseite zum zahnärztlichen Notdienst:
www.zahnnotfall-pfalz.de

Dienstbereitschaft Apotheken:
Welche Apotheken in der Nähe dienstbereit sind, kann über 
die Internetseite

aponet.de
oder per Telefonanruf unter der nachstehenden Rufnummer 
abgerufen werden

Tel. 01805-258825-PLZ*
� *des aktuellen Standortes
(0,14 €/Min aus dem dt. Festnetz und max. 0,42 €/Min aus
dem Mobilfunknetz)

TIERÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Zu erfragen unter der jeweiligen Rufnummer eines niedergelas-
senen Tierarztes.

Abfallecke

 Handysammelaktion –
„FreddyBox“ 
Die Verbandsgemeinde Römerberg-Duden-
hofen bietet ab sofort die kostenlose Abgabe 
ausrangierter oder defekter Handys, Smart-
phones sowie Tablets im Bürgerbüro an.
Ein Teil der Erlöse wird gemeinnützigen Einrichtungen 
zugeführt.

Hintergrund: In vielen Geräten stecken wertvolle Rohstoffe, 
die bei unsachgemäßer Entsorgung verloren gehen und 
deren Gewinnung häufig mit erheblichen Umwelt- und Sozi-
alproblemen verbunden ist. Auch die Herstellung neuer 
Geräte verbraucht viel Energie. Die Wiederein führung oder 
fachgerechte Verwertung ausgedienter Geräte verbessert 
somit den ökologischen Fußabdruck erheblich. Zudem birgt 
eine Entsorgung über den Hausmüll, insbesondere bei 
Lithium-Ionen-Akkus, eine erhöhte Brandgefahr.

Die Sammelbox steht in den Bürgerbüros der Verbandsge-
meinde während der üblichen Öffnungszeiten zur Verfü-
gung. Kleine Geräte wie Kameras, Ladegeräte etc. fallen 
NICHT unter die Aktion und können direkt im Wertstoffhof 
abgegeben werden.

Mitteilungen der Verbandsgemeinde

Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen
Sprechstunden:
Bürgermeisterin Silke Schmitt-Makdice
während der Dienststunden und nach Vereinbarung
im Rathaus Dudenhofen, Zimmer 62, III. OG, Tel. 06232 656-162

Erster Beigeordneter Franz Zirker
nach Vereinbarung
Tel. 0157 84942265, E-Mail: franz.zirker@vgrd.de
Geschäftsbereich:
Fachbereich 2 - Natürliche Lebensgrundlagen und Bauen 
(Ausnahme: Bauangelegenheiten Feuerwehr-Standorte)

Beigeordneter Manfred Hook
nach Vereinbarung
Tel. 0151 11024437, E-Mail: manfred.hook@vgrd.de
Geschäftsbereich:
Fachbereich 3 - Bürgerdienste
(Ausnahme: Brandschutz, Zivil- und Katastrophenschutz)

Beigeordneter Günter Gleixner
nach Vereinbarung
Tel. 0157 85106721, E-Mail: guenter.gleixner@vgrd.de

Büroleiter Christian Schreiner
nach Vereinbarung
Tel. 06232 656-163, E-Mail: christian.schreiner@vgrd.de

Behindertenbeauftragter der VGRD Siegfried Pusch
nach Vereinbarung
Tel. 0152 28666966

Gleichstellungsbeauftragte der VGRD Anita Heid
nach Vereinbarung
Tel. 06232 656-237, E-Mail: anita.heid@vgrd.de

Immer aktuelle
Informationen
rund um die

Verbandsgemeinde
Römerberg-
Dudenhofen!
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Schiedsmann
für den Schiedsamtsbezirk Römerberg
Heinz-Peter Sauer, Tel. 06232 85350
oder E-Mail: schiedsamt.roe@vgrd.de

Schiedsmann
für den Schiedsamtsbezirk Dudenhofen,
Hanhofen, Harthausen
Rudolf Sichling, Tel. 0160 93062691
oder E-Mail: schiedsamt@vgrd.de

Verbandsgemeinde
Römerberg-Dudenhofen

Info zum Programmheft: Programmhefte liegen in beiden 
Rathäusern zum Mitnehmen aus. Kursangebote finden Sie auch 
online auf der Homepage der KVHS: www.vhs-rpk.de

Anmeldungen für alle Kurse und Vorträge:
bevorzugte Anmeldung Online unter: www.vhs-rpk.de
oder:
Sachbearbeiterin der Außenstelle
Römerberg-Dudenhofen:
Frau Jasmin Münzer
Tel. 06232 656-142 | E-Mail: VHS@vgrd.de
Sprechzeiten: Di. und Fr., 8.30 - 12.00 Uhr

Örtliche Leitung:
Römerberg:
Frau Iris Schmaderer
Tel. 0157 31578804 | E-Mail: iris.schmaderer@vgrd.de

Dudenhofen:
Frau Marita Detzner
Tel. 06232 621802 | E-Mail: marita.detzner@vgrd.de

Verbandsgemeinde
Römerberg-Dudenhofen

Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen
&

Liedertafel 1903 Dudenhofen e.V.

S
IN

G
E

N
 M

IT
 D

E
R

 L
IE

D
E

R
T

A
F

E
L

Eintrittfrei

Alle Bürgerinnen und Bürger der Verbandsgemeinde
Römerberg-Dudenhofen und der näheren Umgebung
sind herzlich eingeladen zusammen mit der Liedertafel zu 
singen. Gemeinsam singen stärkt Körper, Geist und Seele.
Verbringen Sie mit uns einen gemütlichen Abend mit 
schönen Volksliedern, bekannten Schlagern und Oldies.

WO:  Im Sängerheim Dudenhofen

WANN: Freitag, 13. Februar 2026, 16.00 Uhr

 

AMTSBLATT –
Immer bestens informiert!

Kurs Selbstbehauptung und -verteidigung 
für Frauen
In diesem Workshop lernen die Teilnehmerinnen effektive Selbst-
verteidigungstechniken mit einfachen Mitteln aus dem Alltag 
kennen. Es werden praktische Übungen zur Selbstbehauptung 
und Selbstverteidigung gezeigt und intensiv geübt. Das trägt auch 
zur Stärkung des Selbstbewusstseins bei.
Der Dozent ist Gewaltpräventionstrainer.
Bitte mitbringen: Isomatte, Schreibutensilien
	 Ort:	 Römerberg,
		  Turnhalle der GS Heiligenstein
	 Referent/in:	 Thomas Rapp
	 Gebühr:	 25,00 / 37,00 € ( 6-7 TN) /
		  44,00 € (5 TN)
K106103R01	Termin(e):	 1 x am Sa. 21.02.26, 
		  10.00 - 13.00 Uhr

Hinweise zur Zustellung des Amtsblattes
Reklamationen direkt an den Verlag Printart
In den vergangenen Wochen kam es vermehrt zu Problemen 
bei der Zustellung des Amtsblattes. Teilweise erfolgt eine 
verspätete oder gar keine Auslieferung. 
Jede fehlende oder verspätete Zustellung ist direkt beim 
Verlag Printart zu melden. Nur so können die betroffenen 
Zustellbezirke konkret überprüft werden.
Rückmeldungen bitte per E-Mail an: info@printart.de oder 
telefonisch unter: 06231 9185-0
Für eine zielführende Bearbeitung sollten folgende Angaben 
gemacht werden:
- 	 Ort, Straße und Hausnummer
-	 bei verspäteter Zustellung zusätzlich das Datum bzw. die 

Dauer der Verzögerung
Die Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen hat aktuell 
leider keine Möglichkeit, selbst Einfluss auf die Zustellung 
zu nehmen.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis.
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Klimaschutz

Kostenlose Energiesprechstunde
  für Bürgerinnen und Bürger   
 der Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen   
 Die Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen bietet eine kostenlose und neutrale Energiesprechstunde als 
  EnergieSTARTberatung für Endverbraucher an. 
   
  Die kostenlose Erstberatung erfolgt ehrenamtlich durch einen unabhängigen Fachberater ! 

   Inhalt der kostenlosen Energiesprechstunde: 
· Wie gehe ich eine Sanierung meiner Immobilie am besten an? 
· Was ist ein Sanierungsfahrplan? 
· Welche Wärmedämmung ist für meine Immobilie sinnvoll?
· Erneuerbare Energien im Privathaushalt
· Gibt es Fördermittel und wie erfülle ich die aktuelle Gesetzgebung beim Heizungsaustausch?

 Das Ziel des persönlichen Gesprächs ist Ihnen einen grundsätzlichen Einblick zugeben in: 
· die aktuelle Gesetzgebung
· die Möglichkeiten Energie einzusparen und
· die Optionen der Förderprogramme zu benennen.

Bei dieser 30-minütigen Einzelberatung durch Herrn Dipl.-Ing. (FH) Peter Hildenbrand erhalten Sie erste grundsätz-
liche Informationen über energetische Sanierungsmöglichkeiten rund um Ihre Immobilie. 

Die  Beratungsgespräche finden nur nach   *vorheriger Terminvereinbarung   statt: 

 Wann: Mittwoch, den 25.02.2026 von 17.00 Uhr bis 19.30 Uhr* 
 Mittwoch, den 25.03.2026 von 17.00 Uhr bis 19.30 Uhr*
 Mittwoch, den 15.04.2026 von 17.00 Uhr bis 19.30 Uhr*
 Mittwoch, den 20.05.2026 von 17.00 Uhr bis 19.30 Uhr*
 Mittwoch, den 17.06.2026 von 17.00 Uhr bis 19.30 Uhr*

  Wo:      Bürgermeisteramt Römerberg, Am Rathaus 3 , Römerberg-Heiligenstein

 Berater:   Peter Hildenbrand 

   Zur   Terminvereinbarung erreichen Sie die Klimaschutzmanagerin Stefanie Kuß telefonisch unter  
 06232 / 656-273 oder per E-Mail unter   energiesprechstunde@vgrd.de   

  Bitte benennen Sie bei der Anmeldung das Beratungsthema und nützliche Informationen wie Objekt-Baujahr, 
Alter der Heizung und Fenster, ect. 

  Kurz: Alle nützlichen Informationen, womit sich der Berater einen Eindruck vom Objekt für die Gesprächs-
vorbereitung machen kann. 

  Folgende Unterlagen sind für die EnergieSTARTberatung in der Energiesprechstunde hilfreich:    

· Hilfreiche Fotoansichten auf Ihrem Handy im Beratungsgespräch
· eventuell Rechnungen oder Lieferscheine von bereits durchgeführten Maßnahmen
 (Bsp.: Heizungsanlage) 

Klima- / Umwelt- und Naturschutz
in unserer Verbandsgemeinde
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Verwaltung am Faschingsdienstag
ab 12.00 Uhr geschlossen

Die Verbandsgemeindeverwaltung Römerberg-Dudenhofen 
bleibt am Faschingsdienstag,

dem 17. Februar 2026, ab 12.00 Uhr, geschlossen.

Wir bitten um Beachtung!

Persönliche Gratulationen
durch das Bürgermeisterkollegium
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
gerne gratulieren Bürgermeister und Beigeordnete Ihnen zu 
Ihren runden und halbrunden Geburtstagen ab 80 Jahren 
und zu Ehejubiläen.
Hierzu werden die Jubilarinnen und Jubilare grundsätzlich 
vorab durch das Sekretariat angerufen, um einen Termin für 
eine persönliche Gratulation zu vereinbaren.
Es werden jedoch nur die Personen kontaktiert, bei denen 
keine Übermittlungssperre für Alters- und Ehejubiläen im 
Meldewesen hinterlegt sind bzw. die angegeben haben, dass 
Sie eine persönliche Gratulation wünschen.
Sollten Sie sich nicht sicher sein, ob eine Übermittlungs-
sperre hinterlegt ist, so können Sie dies gerne bei den Kol-
leginnen des Bürgerbüros erfragen.
Dort erhalten Sie auch die entsprechenden Formulare, um 
hier Änderungen vorzunehmen und sich eine persönliche 
Gratulation ein- oder austragen zu lassen.

Achtung vor möglichen Betrugs-
versuchen an der Haustür oder
per Telefon
Die Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen möchte 
darauf aufmerksam machen, bei telefonischen Kontakten 
sowie bei Vorsprachen an der Haustür besonders wachsam 
zu sein, wenn sich Personen als Mitarbeitende der Verbands-
gemeinde oder einer Ortsgemeinde ausgeben.
Nicht jede Uniform oder Arbeitskleidung ist automatisch echt. 
Bürgerinnen und Bürger sollten sich bei entsprechenden 
Kontakten grundsätzlich einen Dienstausweis vorlegen 
lassen. Im Zweifel empfiehlt es sich, direkt telefonisch bei 
der zuständigen Gemeindeverwaltung nachzufragen und 
sich rückzuversichern.
Sollten verdächtige Situationen oder Betrugsversuche auf-
treten, werden Bürgerinnen und Bürger gebeten, diese 
umgehend der Polizei Speyer zu melden:
Telefon:	 06232/137-0
E-Mail: 	 pispeyer@polizei.rlp.de
Die Verbandsgemeinde bittet darum, aufmerksam zu bleiben 
und im Zweifel lieber einmal mehr nachzufragen.

Mitteilungen der Kreisverwaltung

Mitteilungen der Kreisverwaltung - Kontakt
Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis�  Tel. 0621 5909-0
Europaplatz 5 | 67063 Ludwigshafen | www.rhein-pfalz-kreis.de

Gleichstellungsbeauftragte
des Rhein-Pfalz-Kreises
Frau Kornelia Tildmann� Tel. 0621 5909-3450
im Kreishaus Ludwigshafen | Europaplatz 5

Fachberatung und Vermittlung Kindertagespflege
Zi. 134 | Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis
Südlicher Landkreis
Sabine Asal-Frey� Tel. 0621 5909-1340
sabine.asal-frey@rheinpfalzkreis.de

Öffnungszeiten der Kreisverwaltung
an Fastnacht
Die Kreisverwaltung hat am Rosenmontag, 16. Februar 2026, zu 
den üblichen Zeiten geöffnet. Am Fastnachtsdienstag hat die 
Kreisverwaltung ab 12.00 Uhr für Besucher geschlossen. 
Das betrifft in Ludwigshafen das Kreishaus am Europaplatz und 
das Veterinär- und Gesundheitsamt in der Dörrhorststraße sowie 
in Schifferstadt die KFZ-Zulassungs- und Führerscheinstelle in 
der Bahnhofstraße. 
Die Kreisverwaltung bittet um Beachtung und dankt den Besu-
cherinnen und Besuchern für ihr Verständnis.

Senioren in der Verbandsgemeinde

Entdecken Sie die digitale Welt mit uns!
Sie sind 60+ und möchten das Internet nutzen, lernen,

wie Sie Ihr Smartphone/Tablett  bedienen oder erfahren, wie Sie 
Bilder über Messenger an andere verschicken können.

Wir, die Digitalbotschaft er der Verbandsgemeinde Römerberg-
Dudenhofen, können Ihnen ehrenamtlich und kostenlos helfen.

Zögern Sie nicht.

Peter Demsar
+49 179 2380744 | digibo.demsar@pdemsar.de

Reimund.Gebhard
+49 176 43060692 | digibo.reimund.gebhard@gmail.com

Oder nutzen Sie unsere kostenlose Beratung:
jeden 2. und 4. Montag im Monat

im Bürgerhaus Dudenhofen von 16.00 – 19.00 Uhr

Terminvereinbarung erwünscht bei:
Peter Demsar | +49 179 2380744 | digibo.demsar@pdemsar.de

Pflegeberatung�
in der Verbandsgemeinde
Römerberg-Dudenhofen
Der Pflegestützpunkt Schifferstadt bietet Ihnen an jedem 1. und 
3. Donnerstag im Monat von 11.00 - 12.30 Uhr eine kostenlose 
und neutrale Beratung rund um das Thema Pflege in den 
Räumen der Verbandsgemeinde an.
Die Bürger/innen haben somit die Möglichkeit, sich ortsnah zu 
informieren Betroffene und deren Angehörige, die sich zu Fra-
gestellungen rund um Hilfen im Alter, bei Krankheit und Behin-
derung und die damit verbundenen Sozialleistungen informieren 
wollen, können die Sprechstunde aufsuchen.
Jeden 1. Donnerstag im Monat in Dudenhofen, Raum 60, 3. OG, 
im Rathaus der VG Römerberg-Dudenhofen.
Jeden 3. Donnerstag im Monat in Römerberg (Heiligenstein), 
Besprechungszimmer im 1. OG des Rathauses der VG.
Das Büro des Pflegestützpunktes ist von Montag - Freitag, von 
08.00 - 16.00 Uhr, erreichbar.
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Weitere Termine und Hausbesuche sind gerne nach Absprache 
möglich.
Pflegestützpunkt Schifferstadt
Kirchenstraße 16, 67105 Schifferstadt
Telefon: 06235/45875-66 oder -65.

Gemeindeschwester plus�
des Rhein-Pfalz-Kreises
Das kostenlose Beratungs- und Unterstüt-
zungsangebot der Gemeindeschwester plus 
richtet sich an Seniorinnen und Senioren, die 
noch selbstständig leben und nicht auf Pflege angewiesen 
sind, die sich aber gleichzeitig Unterstützung und Beratung 
wünschen.
Die Gemeindeschwestern erkennen bei ihren Hausbesuchen 
frühzeitig Bedarfe und Risiken und können entsprechend 
gegensteuern. Sie tragen damit entscheidend dazu bei, dass 
Seniorinnen und Senioren länger zuhause leben und sich 
ihre Selbstständigkeit erhalten können. Darüber hinaus ist 
es Aufgabe der Gemeindeschwesterplus, bei entsprechen-
dem Bedarf neue Angebote anzuregen und zu initiieren und 
in Zusammenarbeit mit weiteren Akteuren in den Verbands-
gemeinden die Entwicklung gesundheits- und selbststän-
digkeitsfördernder Infrastrukturen voranzutreiben. Die 
Gemeindeschwester plus führt selbst keine pflegerischen 
Tätigkeiten aus, kann jedoch bei Fragen rund um das Thema 
Pflege Kontakt zum Pflegestützpunkt herstellen.
Wenn Sie Kontakt zur Gemeindeschwester plus aufnehmen 
möchten, erreichen Sie Frau Sabrina Rech unter der Tele-
fonnummer: 0151/22897861 oder 0621/59092021

NACHBARSCHAFTSHILFE
DUDENHOFEN, HANHOFEN 

und HARTHAUSEN

• Einkaufen
• Begleitung zu Ärzten, zum Friedhof etc.

• Spaziergänge, Vorlesen, Zuhören
• Boten-/Behördengänge, Hilfe bei Anträgen

• Kleine Hilfen im Haushalt (keine Reinigungsarbeiten)
• Haustiere versorgen

• Hilfe im digitalen Bereich

Ehrenamtliche Helfer*innen unterstützen Sie dabei kleine 
Hürden des Alltages zu bewerkstelligen. Jeder Helfer ist 

zur Verschwiegenheit und Diskretion verpfl ichtet.

Aufwandsentschädigung 7,– € / Std. und 0,25 € / km

Ansprechpartner/Koordination
Gemeindeschwester plus
Sabrina Rech
Tel. 0151/22897861
E-Mail: sabrina.rech@rheinpfalzkreis.de

Christiane Wingerter
Tel. 0170/5478825
E-Mail: c.wingerter@gmx.de

Sie brauchen Hilfe und
Unterstützung im Alltag?

Schulnachrichten, Kita
und sonstige Bildungseinrichtungen



Ausgabe 7/13. Februar 2026	 Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen	 Seite 11

Elternlotsendienst
vom 16.02. bis 20.02.2026

FERIEN

Jugendforum

Jugendpflege
Hannes Nord (Tel. 06232 850481)
juz-roemerberg@web.de)
Montag - Donnerstag (09.00 - 15.00 Uhr)
Jugendtreff, Feuerwehrgerätehaus
Mechtersheimer Str. 39 | 67354 Römerberg

Stina Dezatkins (Tel. 06232 656-238 oder 01525 4606860)
stina.detzatkins@vgrd.de
Rathaus Dudenhofen
Konrad-Adenauer-Platz 6 | 67373 Dudenhofen

Büchereien

KÖB Bücherei St. Gangolf�
Raiffeisenstraße 12 | 67373 Dudenhofen
Tel. 06232 6580313
E-Mail: koeb.dudenhofen@bistum-speyer.de

Öffnungszeiten:
Sonntag	 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 16.30 - 18.30 Uhr
- an Feiertagen geschlossen -

7 Tage / 24 Stunden: www.bibkat.de/dudenhofen
Aktuelle Medien-Vielfalt:
- Neue Spiele, Bücher, Filme und TONIES
- Für Große und Kleine
- Kostenfreie Ausleihe

KÖB Bücherei St. Sigismund
Heiligensteiner Str. 28 | 67354 Römerberg
Donnerstag,	 16.00 - 17.30 Uhr
Sonntag,	 10.00 - 11.30 Uhr
buecherei-heiligenstein@gmx.de

Mediathek Römerberg
Leiterin Anna-Maria Lenz
Berghäuser Str. 38 b | 67354 Römerberg
Tel. 06232 683737 | Fax: 06232 683484
mediathek-roemerberg@t-online.de
www.mediathek-roemerberg.de

Öffnungszeiten:
Dienstag: 	 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 	 10.00 - 20.00 Uhr
Donnerstag: 	15.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 	 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag 	 10.00 - 13.00 Uhr

Edurino Figuren in der Mediathek
Eine neue Welt des Lernens kann ab sofort in der Mediathek 
entdeckt und ausgeliehen werden!
Dank des Fördervereins konnte die Mediathek 10 Edurino Figuren 

und zwei Stifte anschaffen! Für Kinder im Alter von 4 - 8 Jahren 
können jetzt verschiedene Lerninhalte spielerisch auf dem Tablet 
erforscht werden. Dazu die kostenlose App auf das Tablet laden, 
die Figur aufstellen und starten! 
Der Stift erleichtert Kinderhänden die Handhabung der Spiele.
Bleiben Sie wissbegierig!

Kirchliche Nachrichten

Freitag,	 13.02.2026,	 5. Woche im Jahreskreis
Dudenhofen	 18.30 Uhr	 Hl. Messe (G.K.)
Mechtersheim	 17.00 Uhr	 Rosenkranz und Anbetung
Samstag,	 14.02.2026,	 Hl. Cyrill (Konstantin), Mönch & 

Hl. Methodius, Bischof;
		  Glaubensboten bei den Slawen, 

Schutzpatrone Europas 
Berghausen	 17.00 Uhr	 Hl. Messe (G.K.)
Dudenhofen	 17.00 Uhr	 Wortgottesfeier (Frau Kögel)
SONNTAG,	 15.02.2026,	 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Hanhofen	 10.30 Uhr	 Wortgottesfeier (Frau Forler),
		  anschl. Begegnung
Mechtersheim	 10.30 Uhr	 Hl. Messe (G.K.)
Mittwoch,	 18.02.2026,	 ASCHERMITTWOCH
Dudenhofen	 16.00 Uhr	 Prot. Gottesdienst
		  in der Seniorenresidenz
	 18.30 Uhr	 Hl. Messe (J.H.), mit Aschenkreuz
Harthausen	 15.00 Uhr	 Prot. Gottesdienst
		  in der Seniorenresidenz
Heiligenstein	 18.30 Uhr	 Hl. Messe (G.K.), mit Aschenkreuz
Donnerstag,	 19.02.2026,	 Nach Aschermittwoch
Dudenhofen	 08.00 Uhr	 Anbetung in der Kirche
Freitag,	 20.02.2025,	 Nach Aschermittwoch
Mechtersheim	 17.00 Uhr	 Rosenkranz und Anbetung
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Samstag,	 21.02.2026,	 Hl. Petrus Damiani, Bischof,
		  Kirchenlehrer
Berghausen	 20.00 Uhr	 Taizé-Gebet
Harthausen	 17.00 Uhr	 Wortgottesfeier (Frau Kögel)
Heiligenstein	 17.00 Uhr	 Hl. Messe (G.K.)
SONNTAG,	 22.02.2026,	 1. FASTENSONNTAG
Dudenhofen	 10.30 Uhr	 Hl. Messe (G.K.)
Hanhofen	 18.00 Uhr	 Fastenandacht mit Austeilung
		  des Aschenkreuzes
Mechtersheim	 10.00 Uhr	 Gottesdienst Ma(h)l zwei
		  (Pfrin. Beyerle & J.H.)
		  in der Friedenskirche 

Das Pfarrbüro ist am Rosenmontag, dem 16.02.2026, und 
am Faschingsdienstag, dem 17.02.2026, geschlossen.

Treffpunkt Hoffnung
Ein Projekt von vis-a-vis Gemeindediakonie 
der Prot. Kirchengemeinde Dudenhofen

  Treffpunkt Hoffnung
befindet sich im Ev. Gemeindezentrum in Dudenhofen, 

Schubertstr. 1a

Bei uns erhalten Sie:
- Informationen und Broschüren zu Pflege, Therapien,
 Trauerarbeit und mehr

- Grußkarten für verschiedene Anlässe,
 Vorsorgemappen und kleine Geschenkartikel
 (z.B. Bronze- und Holzengel, Kerzen).

Eine Besonderheit sind die  „   Herzkissen gegen den Schmerz   “  
in zwei Größen. Die großen Herzkissen sind in erster Linie 
für brustoperierte Frauen gedacht; bequem unter den Arm 
geklemmt, mindern sie Druckschmerz nach der OP, fangen 
Stöße ab und unterstützen Wundheilung und Lymphfluss.
Die kleinen Herzkissen können unter den Autogurt geklemmt 
werden und so Narben und den Port schützen. Seit kurzem 
bekommen Sie bei uns auch Häkelmützen für Chemopatien-
tinnen, die durch die Therapie ihre Haare verlieren.
Sowohl die Herzkissen also auch die Häkelmützen sind für 
Patient/innen kostenlos.
Gerne dürfen Sie sich bei uns unverbindlich umschauen. 
Bitte vereinbaren Sie dazu einen Termin über Kornelia 
Flörchinger unter der Telefonnummer 06232/1209422 oder 
Sie senden ein E-Mail an: Treffpunkt-Hoffnung@gmx.de

Protestantische Kirchengemeinde
Dudenhofen�

Protestantische
Kirchengemeinde Dudenhofen

Sonntag, 	 15.02.2026
08.30 Uhr 	 Gottesdienst in Harthausen 

(Brunnenhof)
10.00 Uhr 	 Gottesdienst in Dudenhofen (Ev. Kirche)
An dem Gottesdienst können Sie auch in Form einer Zoom-
Videokonferenz teilnehmen. Bitte verwenden Sie dafür auf Ihrem 
PC oder Smartphone diesen Link:
https://us02web.zoom.us/j/85806703727

oder diesen QR-Code:�
Alternativ können Sie den Gottesdienst über Telefon 
mithören. Dazu wählen Sie diese Telefonnummer:
+49 695 050 2596
Und geben nach Aufforderung diese Kennnummer/Meeting-ID 
über die Tastatur ein: 858 0670 3727
Mittwoch, 	 18.02.2026
	 Gottesdienste in den Seniorenresidenzen:
15.00 Uhr 	 Haus Theresa in Harthausen
16.00 Uhr 	 St. Sebastian in Dudenhofen
19.30 Uhr 	 RUHEPUNKT - kontemplatives Gebet
	 (Ev. Gemeindezentrum Dudenhofen)
Sonntag, 	 22.02.2026
10.00 Uhr 	 Gottesdienst in Dudenhofen (Ev. Kirche),
	 zeitgleich Kindergottesdienst

Protestantische Kirchengemeinde
Römerberg�

Friedenskirche
Mechtersheim
Schwegenheimer Straße
Pfarramt: Holzgasse 2
Tel. 0 62 32/8 37 75

SONNTAG, 	 15.02.
10.00 Uhr 	 Gottesdienst
	 in der Friedenskirche
	 Mechtersheim, 
	 Pfrin. Beyerle
DIENSTAG, 	 17.02.
	 Sprechzeit entfällt 
MITTWOCH, 	18.02.
	 Sprechzeit entfällt 
SONNTAG, 	 22.02.
10.00 Uhr 	 „Gottesdienst Ma(h)l 2“
	 Ökumenischer Gottesdienst im Abendmahl
	 in der Friedenskirche Mechtersheim,
	 Pfrin. Beyerle und Pfr. Henning

Religiöse Gemeinschaften

Jehovas Zeugen in Römerberg,
Dudenhofen, Harthausen und Hanhofen
Zusammenkunft im Königreichssaal,
Iggelheimer Str. 12, Speyer
Donnerstag, 12. Februar 2026, 19.00 Uhr
Freitag, 13. Februar 2026, 19.00 Uhr
Zusammenkunft unter der Woche: "Unser Leben und Dienst als 
Christ" unter anderem mit dem Thema: "Schätze aus Gottes Wort" 
(Jesaja 33-35)

Samstag, 14. Februar 2026, 17.30 Uhr
Sonntag, 15. Februar 2026, 10.00 Uhr
Öffentlicher biblischer Vortrag: "Die Kommunikation in der Fami-
lie verbessern - wie?" (1. Petrus 3:7; Jakobus 1:19) anschließend 
Bibelstudium anhand des Themas: "Das Buch Hiob - eine Hilfe 
beim Ratgeben" (Hiob 33:1)

Die Gottesdienste werden auch per Videokonferenz übertragen. 
Weitere Hinweise und Informationen und das komplette Online-
angebot in Form von Videos und Downloads findet man auf der 
Website jw.org.

Immer die aktuellsten Informationen
rund um die Kirchen

Ihrer Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen!
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Ortsgemeinde  Dudenhofen

Sprechstunden
Bürgermeister Jürgen Hook
nach Vereinbarung unter� Tel. 06232/656-151
E-Mail: juergen.hook@vgrd.de
im Rathaus Dudenhofen,
Zimmer 43, I. OG

Erster Beigeordneter
Reinhard Burck
nach Vereinbarung � Tel. 0173-1940272
E-Mail: reinhard.burck@vgrd.de
im Rathaus Dudenhofen, Zimmer 44, I. OG
Geschäftsbereiche:
- 	Gemeindewerke Dudenhofen
	 (Elektroversorgungsunternehmen, Wasserwerk 
	 und Wärmeversorgung)
-	 Friedhof

Beigeordneter Frank Heider
nach Vereinbarung� Tel. 0173/1943830
E-Mail: frank.heider@vgrd.de
im Rathaus Dudenhofen, Zimmer 44, I. OG
Geschäftsbereiche: 
-	 Kindertagesstätten
-	 Grundschulen
-	 Vereine

Seniorenbeirat
Vorsitzender:
Manfred Hook� Tel. 0151 11024437
E-Mail: manfred.hook@vgrd.de

Stellvertreter:
Clemens Körner� Tel. 06232-990808
E-Mail: clemens@clemens-koerner.de

Öffentliche Bekanntmachungen

Der Bürgermeister der Ortsgemeinde Dudenhofen
Öffentliche Bekanntmachung

Einladung zur 11. Sitzung
des Bau- und Hauptausschusses Dudenhofen

am 19.02.2026
Beginn:	 18.30 Uhr
Sitzungsort:	 Bürgerhaus Dudenhofen, EG
	 Konrad-Adenauer-Platz 4
	 67373 Dudenhofen

Tagesordnung
I. Öffentlicher Teil
1.	 Konzeptvorstellung durch den Bieter für das gemeindeei-

gene	Grundstück im Neubaugebiet „In den dreißig Morgen“
	 in Dudenhofen
II. Nichtöffentlicher Teil
2.	 Grundstücksangelegenheit
Mit freundlichen Grüßen
Jürgen Hook
Ortsbürgermeister

AMTSBLATT – Bestens informiert!

Niederschrift
-öffentlicher Teil-

über die öffentliche 12. Sitzung
des Ortsgemeinderates Dudenhofen

am 11.12.2025
Sitzungsbeginn:	 19.00 Uhr
Sitzungsende:	 21.35 Uhr
Sitzungsort:	 Bürgerhaus Dudenhofen
	 Konrad-Adenauer-Platz 4
	 67373 Dudenhofen

TOP 1
Festsetzung der Tagesordnung

Ortsbeigeordneter Reinhard Burck eröffnet als Vorsitzender um 
19.00 Uhr die 12. Sitzung des Ortsgemeinderates Dudenhofen 
und stellt fest, dass gemäß den Bestimmungen der Gemeindeord-
nung Rheinland-Pfalz ordnungsgemäß und fristgerecht eingela-
den worden ist.
Er begrüßt neben den anwesenden Bürger*innen, Herrn Leszinski 
von der Rheinpfalz sowie die Ratsmitglieder und die Mitarbei-
ter*innen der Verwaltung.
Zu Beginn der Sitzung sind 19 Ratsmitglieder anwesend. Der Rat 
ist somit beschlussfähig.
Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragt der Vorsitzende die 
Änderung und Ergänzung der Tagesordnung wie folgt:
Neuaufnahme folgender zwei Tischvorlagen:
1.	 Gemeinsamer Fraktionsantrag von CDU, SPD, FWG, B90/Die 

Grünen und FDP bzgl. Kostenschätzung für einen möglichen 
Kita-Neubau auf dem Gelände des ehemaligen Pfarrheims, 
Johann-Walter-Straße) als neuer TOP 4 sowie

2.	 Tischvorlage zur Teilnahme am Interessenverfahren des Bun-
desprogramms Sanierung kommunaler Sportstätten für den 
Bau eines Sport- und Funktionsgebäude für den FV Duden-
hofen" als neuer TOP 15.

Weiterhin müsste der Zuschussantrag der Katholischen Kirchen-
stiftung St. Gangolf für den Umbau der Nardini Kapelle vor den 
Fraktionsanträgen zum Haushalt und dessen Beschlussfassung 
beraten werden (als neuer TOP 6), da dieser evtl. Auswirkungen 
auf den Doppelhaushalt hat.
Die restlichen Tagesordnungspunkte verschieben sich entspre-
chend.
Diesen Änderungen und Ergänzungen wird einstimmig mit einer 
1 Enthaltung und 18 Ja-Stimmen zugestimmt.
Weitere Änderungen oder Ergänzungen zur Tagesordnung 
werden nicht gestellt, somit ist diese festgesetzt.

TOP 2
Mitteilung der Verwaltung

Sanierung der Lärmschutzwände an der B39
Der Vorsitzende teilt mit, dass nach Mitteilung des Landesbetrieb 
Mobilität (LBM) voraussichtlich ab Mitte Januar 2026 für ca. 4 bis 
5 Monate die Sanierung der beiden Lärmschutzwände entlang 
der B39 beginnen werden. Während den Sanierungsarbeiten sei 
die B39 über die gesamte Länge die beiden Lärmschutzwände 
halbseitig gesperrt. Der Fahrbahn von Speyer Richtung Neustadt 
kann mit reduzierter Geschwindigkeit durchgängig befahren 
werden. Der Gegenverkehr aus Richtung Neustadt nach Speyer 
wird durch Dudenhofen, zurück auf die B39 geleitet.
Im Bereich der Volksbank und der Kilianerstraße werden für diese 
Zeit zwei Fußgängerampeln eingerichtet. Zudem wird während 
der Bauarbeiten auf der gesamten Umleitungsstrecke Tempo 30 
angeordnet
Verkehrsberuhigung Schillerstraße
Durch den Vorsitzenden wird informiert, dass hierzu mittlerweile 
bereits verschiedene Maßnahmen umgesetzt wurden.
Als Beispiel nannte er u.a. Fahrbahnverengungen, Anordnung 
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von Tempo 50 nach dem Ortsausgangsschild Richtung Tennis-
club und Geschwindigkeitskontrollen. Des Weiteren wurden 
Bodenmarkierungsarbeiten in der Schillerstraße in Auftrag geben 
und eine Geschwindigkeitsanzeigetafel wurde aufgehängt.

TOP 3
Einwohnerfragestunde

Auf die Frage einer Einwohnerin, warum der zweite Hund nach 
der neuen Hundesteuersatzung der Ortsgemeinde Dudenhofen 
teurer ist als der erste, erklärt der Vorsitzende, dass ein zusätz-
licher Hund möglicherweise einen höheren Verwaltungsaufwand 
mit sich bringt.
Die Gemeinde hat einen weiten Spielraum bei der Festlegung 
der Steuerhebesätze.
Dies wurde in der Hundesteuersatzung so festgelegt.

TOP 4
Gemeinsamer Fraktionsantrag von CDU, SPD, FWG,

B90/Die Grünen und FDP bzgl. Kostenschätzung
für einen möglichen Kita-Neubau auf dem Gelände

des ehemaligen Pfarrheims (Johann-Walter-Straße 4)
Der Antrag wird kurz vom Vorsitzenden vorgestellt und erläutert.
Wortmeldungen: 
Lars Hoffmann, Günter Stemmann und Vanessa Birkle (beide 
Bauabteilung), Frank Heider, Simone Radler, Reinhard Burck, 
Marcus Mönig
Beschluss:
1.	 Die Verwaltung wird beauftragt, zeitnah eine Kostenschätzung 

für den Neubau einer Kindertagesstätte auf dem Gelände des 
ehemaligen Pfarrheims in der Johann-Walter-Straße 4 erstellen 
zu lassen.

2.	 Vor der Beauftragung weiterer Planungsleistungen ist in 
einem Gespräch mit dem Kreisjugendamt die grundsätzliche 
Förderfähigkeit des Vorhabens zu klären.

3.	 Die Kostenschätzung für einen Kita-Neubau soll als Alter-
native zu den bisherigen Planungen

	 für den Anbau an die bestehende Kita St. Kunigunde dienen.
4.	 Die Vertreterinnen und Vertreter der antragstellenden Fraktionen 

sind in den Planungsprozess einzubeziehen, insbesondere bei 
der Ausgestaltung sowie bei der Festlegung der notwendigen 
Größen- und Raumbedarfsparameter.

5.	 Für die Erstellung der Kostenschätzung sollen Mittel für die 
Leistungsphasen 1 und 2 gemäß HOAI vorgesehen werden.

6.	 Die Kosten für den Abriss des bestehenden Gebäudes (ehe-
maliges Pfarrheim) sind in die Kostenschätzung vollständig 
zu integrieren.

7.	 Die Kostenschätzung soll sowohl eine konventionelle Bau-
weise als auch eine ökologisch und wirtschaftlich nachhaltige 
Bauweise berücksichtigen und die jeweiligen Kostenansätze 
gegenüberstellen.

8.	 Es sind mögliche Förderprogramme und Zuschüsse zu prüfen, 
die für einen Kita-Neubau in Betracht kommen.

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 19
Entspricht: einstimmig angenommen

TOP 5
Wirtschaftsplan 2026/2027

der Gemeindewerke Dudenhofen
Sachvortrag:
Maximilian Miller
Wortmeldung:
Jürgen Creutzmann
Beschluss:
Dem anliegenden Wirtschaftsplan 2026/2027 der Gemeinde-
werke Dudenhofen wird zugestimmt.

GEMEINSAM – Stark für Ihre Region!

Die einzelnen Sparten schließen wie folgt ab:

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 19
Entspricht: einstimmig angenommen

TOP 6
Zuschussantrag der Katholischen Kirchenstiftung

St. Gangolf für den Umbau der Nardini-Kapelle
Der Zuschussantrag wird kurz durch den Vorsitzenden vorgestellt 
und erläutert.
Wortmeldungen:
Jürgen Creutzmann, Adrian Jung (Sachbearbeiter der Finanzab-
teilung), Fabienne Körner
Nach eingehender Beratung wird anschließend folgender 
Beschluss gefasst:
Beschluss:
Die kath. Kirchenstiftung St. Gangolf Dudenhofen erhält für den 
Umbau der Nardini-Kapelle einen Zuschuss von 12.000 €
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 19
Entspricht: einstimmig angenommen

TOP 7
Fraktionsanträge zum Haushalt

Die in der Anlage beigefügten Fraktionsanträge wurden bereits 
ausführlich in der Ausschusssitzung am 20.11.2025 beraten und 
ein Beschluss gefasst, welche Punkte der Fraktionsanträge in 
den Haushaltsplan aufgenommen werden sollen.
Detaillierte Hinweise hierzu finden sich in der Anlage zu Tages-
ordnungspunkt 8 (Änderungsliste OG Dudenhofen HH 26-27 zur 
Beschlussfassung am 11.12.25).
In dieser Anlage sind die zu beschließenden Punkte/Positionen 
der gestellten Fraktionsanträge aufgeführt.
Wortmeldungen:
Felix Goldinger, Adrian Jung (Sachbearbeiter Finanzabteilung), 
Reinhard Burck, Rainer Horländer
Da Punkt 3 im Fraktionsantrag von B90/Die Grünen (Sanierung 
des Gehweges an der Speyerer Straße, L537) in der Änderungs-
liste zu TOP 8 nicht enthalten ist, beantragt der Fraktionsvorsit-
zende Felix Goldigner, diesen ebenfalls in den Haushaltsplan 
aufzunehmen.
Nach Beratung wird daraufhin folgender Beschluss gefasst:
Beschluss:
Vorbehaltlich einer Finanzierung über die Wiederkehrenden Bei-
träge (WKB), wird im Haushalt 2026 als Ansatz 35.000 € für die 
Erneuerung des Gehweges entlang der Speyerer Straße (L537) 
eingestellt.
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Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 18
Enthaltungen: 1
Entspricht: einstimmig angenommen

TOP 8
Beschlussfassung über die Haushaltssatzung

mit Haushaltsplan und seinen Anlagen 2026/2027
Vom zuständigen Sachbearbeiter der Finanzabteilung, Adrian 
Jung, wird die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan und 
seinen Anlagen für 2026/2027 vorgestellt und erläutert.
Die Einbringung des Haushaltes erfolgte in der Ortsgemeinde-
ratssitzung am 06.11.2205. Die anschließende Haushaltsberatung 
fand in der Ausschusssitzung am 20.11.2205 statt.
Anschließend werden durch die im Ortsgemeinderat vertretenen 
Fraktionen bzw. Parteien die
jeweiligen Stellungnahmen zum Haushalt abgegeben:
Stellungnahme der CDU-Fraktion:	 Aaron Bettag
Stellungahme der SPD-Fraktion	 Simone Radler
Stellungnahme der FWG-Fraktion	 Fabienne Körner
Stellungnahme der Fraktion B90/Die Grünen	 Felix Goldinger
Stellungnahme der FDP	 Jürgen  Creutzmann
Die Stellungnahmen sind dieser Niederschrift als Anlagen bei-
gefügt.
Ratsmitglied Jürgen Creutzmann (FDP) stellt in seiner Stel-
lungnahme folgende 2 Anträge zur Beschlussfassung:
1.	 Die Verwaltung wird beauftragt bzgl. den Schlüsselzuweisun-

gen B Widerspruch einzulegen und bei einer Ablehnung eine 
Normenkontrollklage beim Verwaltungsgericht zu stellen. Im 
Falle einer Normenkontrollklage wird im Haushalt 2026/2027 
ein Ansatz von jeweils 10.000 € zur Deckung von Anwalt- und 
sonstigen Kosten eingestellt.

	 Abstimmung:
	 Ja-Stimmen: 17
	 Enthaltungen 2
	 Entspricht: Einstimmig angenommen
2.	 Streichung der Aufwendungen für die Rückstellungen für 

den Friedwald in den Jahren 2026 und 2027 über jeweils 
140.000 €.

	 Abstimmung:
	 Ja-Stimmen: 17
	 Enthaltungen 2
	 Entspricht: Einstimmig angenommen
Im Anschluss wird durch die Verwaltung zum gemeinsamen 
Fraktionsantrag unter Tagesordnungspunkt 4 folgende 
Beschlussfassung vorgeschlagen:
Im Haushalt werden bzgl. der Kostenschätzung für einen möglichen 
Kita-Neubau auf dem Gelände des ehemaligen Pfarrheims 
(Johann-Walter-Straße 4) im Jahr 2026 ein Ansatz von 300.000 € 
und im Jahr 2027 ein Ansatz von 1.000.000 € für Planungs- und 
Abrisskosten eingestellt
Abstimmung:
Ja-Stimmen: 19
Entspricht: Einstimmig angenommen
Anschließend fasst der Rat folgenden Beschluss zum Gesamt-
haushalt:
Beschluss:
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und seinen Anlagen 
2026/2027 wird in der vorliegenden Form beschlossen.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 19
Entspricht: einstimmig angenommen

TOP 9
Zustimmung der Spendenannahme

Wortmeldungen:
keine
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Dudenhofen erteilt die Zustimmung zu 
folgenden Spendenannahme:
Sachspende in Höhe von 100,00 € von der Firma Hornbach 

Baumarkt AG Markt Ludwigshafen Oggersheim in Form einer 
Materialausgabe für die Renovierung der Räumlichkeiten der Kita 
Naseweis zum Streichen.
Geldspende in Höhe von 868,27 € von Herrn Michal Pawel 
Brzezinski für die Kita Sandhase in Dudenhofen
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 19
Entspricht: einstimmig angenommen

TOP 10
Ausbau der Rottstraße, Vorstellung der Entwurfsplanung
Laut Kostenschätzung des Ing. Büro Modus Consult beläuft sich 
der komplette Ausbau der Rottstraße auf ca. 774000 €.
Wortmeldungen:
Reinhard Burck, Marcus Mönig
Beschluss:
Die Ortsgemeinde stimmt der vorgestellten Entwurfsplanung als 
Grundlage für die weitere Planung und Ausführung zu. Gleichzeit 
wird die Verwaltung mit der Auftragsvergabe an den wirtschaft-
lichsten Bieter im Rahmen der Kostenschätzung beauftragt.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 19
Entspricht: einstimmig angenommen

TOP 11
Bauantrag zur Erweiterung der Wohnunterkünfte
für Saisonarbeiter mit Zufahrt und Stellplätzen,

Andreashof, Dudenhofen
Wortmeldung: Reinhard Burck
Beschluss:
Das nach § 36 BauGB erforderliche Einvernehmen zu dem vor-
liegenden Bauantrag „Erweiterung der Wohnunterkünfte für 
Saisonarbeiter mit Zufahrt und Stellplätzen, Andreashof, Duden-
hofen" wird erteilt.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 19
Entspricht: einstimmig angenommen

TOP 12
Zuschussantrag des TV Dudenhofen e. V.

für die Renovierung des Turnerheims -
Austausch von zwei Eingangstüren

Beschluss:
Der Turnverein Dudenhofen e. V. erhält für den Austausch von 
zwei Eingangstüren einen Zuschuss in Höhe von 20 % gemäß 
den Richtlinien. Dies sind maximaler Zuschuss von 1.827,11 €, 
plus die tatsächlichen Helferstunden.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 19
Entspricht: einstimmig angenommen

TOP 13
Strom- und Gaspreise 2026

der Gemeindewerke Dudenhofen
Der Sachverhalt wird durch den Werkleiter Maximilian Miller vor-
gestellt und erläutert.
Wortmeldungen: keine
Beschluss:
Die Strom- und Gaspreise 2026 der Gemeindewerke Duden-
hofen werden wie folgt festgesetzt:
Die Strompreise vermindern sich für Vertragskunden um 4,00 ct./
kWh netto bzw. 4,76 ct./kWh brutto.
Der Preis für Kunden in der Ersatz- und Grundversorgung wird 
um 1,32 ct./kWh netto bzw.um 1,57 ct./kWh brutto auf:
Vertragspreis "Privat" (brutto)
30,94 ct./kWh� 129,00 €/Jahr Grundpreis
Allgemeine Tarife (brutto)
37,70 ct./kWh� 129,00 €/Jahr Grundpreis
Zudem werden die Tarife für gewerbliche Nutzung an die Preise 
der Haushaltstarife angepasst.
Die Gaspreise vermindern sich um 1,00 ct./kWh brutto.
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Sie betragen somit ab 2026:
Vertrag "Privat Erdgas Kombi" (brutto)
10,90 ct./kWh� 100,00 €/Jahr Grundpreis
Der Grundpreise bleiben unverändert.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 19
Entspricht: einstimmig angenommen

TOP 14
Feststellung des Jahresabschlusses 2023

der Gemeindewerke Dudenhofen und Beschlussfassung 
über die Ergebnisbehandlung

Der Tagesordnungspunkt wird durch den Werkleiter Maximilian 
Miller vorgestellt und erläutert.
Wortmeldungen: keine
Beschluss:
a)	 Der Jahresabschluss 2023 der Gemeindewerke Dudenhofen 

(Strom-, Wasser-, Wärme- und Gasversorgung) wird hiermit 
festgestellt.

b)	 Der Jahresgewinn des E-Werkes i.H.v. 450.007,36 € wird auf 
neue Rechnung vorgetragen.

	 Der Jahresgewinn der Wärmeversorgung (2.352,24 €) und 
der Gewinn des Gasvertriebes i.H.v. 146.160,09 € werden 
ebenfalls auf neue Rechnung vorgetragen.

	 Der Jahresverlust des Wasserwerkes i.H.v. 146.331,07 € wird 
auch auf neue Rechnung vorgetragen.

Abstimmungsergebnis zu a) und b):
Ja-Stimmen: 19
Entspricht: einstimmig angenommen

TOP 15
Teilnahme am Interessenbekundungsverfahren

des Bundesprogramms „Sanierung kommunaler
Sportstätten“ für den Bau eines Sport

und Funktionsgebäude für den FV Dudenhofen
Der Sachverhalt wird durch den Vorsitzenden Reinhard Burck 
vorgestellt und erläutert.
Wortmeldungen:
Jürgen Creutzmann, Frank Heider, Adrian Jung (Sachbearbeiter 
Finanzabteilung), Fabienne Körner, Tim Ballreich, Lars Hoffmann
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Verwaltung zu beauftragen einen 
Antrag beim Bundesbauministerium (BMWSB) zum Projektaufruf 
für das neue Förderprogramm "Sanierung kommunaler Sport-
stätten" für den Bau einen Sport und Funktionsgebäudes beim 
FV Dudenhofen zu stellen. Zudem wird ein Zuschuss der 
Gemeinde an den FV Dudenhofen auf höchsten 10 % der 
Gesamtkosten gewährt.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 18
Enthaltungen: 1
Entspricht: einstimmig angenommen

TOP 16
Anfragen

Der Vorsitzende informiert, dass die FWG-Fraktion im Vorfeld 
zur Sitzung folgende Anfragen eingereicht haben:
1.	 Anfrage Aufstellung eines offenen Bücherschrankes gemäß 

Ratsbeschluss vom 09.11.2023
2.	 Anfrage zur Niederschrift der Bauausschusssitzung vom 

09.10.2025 zum Bauantrag „Errichtung eines Heizcontainers 
mit integriertem Lagerraum, Bauhof Dudenhofen"

Da die Antworten etwas ausführlicher ausfallen, schlägt er daher 
vor, diese den Fraktionen schriftlich zukommen zu lassen und im 
Nachgang der Niederschrift als Anlage beizufügen.
Diesem Vorschlag wird seitens der Fraktion zugestimmt.
Ratsmitglied Rainer Horländer informiert über den stark ver-
schmutzten Wirtschaftsweg im Bereich der Verlängerung der 
Carl-Zimmermann-Straße entlang der B39. Da dieser Weg inten-
siv genutzt wird, stellen die Verschmutzungen mittlerweile eine 
Gefährdung dar. Der Vorsitzende wird diese Information an den 

zuständigen Fachbereich weiterleiten. In diesem Zusammenhang 
fragt Ratsmitglied Elke Sprau, ob nicht die Verursacher verpflich-
tet sind, die Wirtschaftswege zu reinigen. Der Vorsitzende erklärt, 
dass diese Pflicht tatsächlich besteht. Er nimmt über den Vorsit-
zenden des Bauernvereins Kontakt zu den Landwirten auf, um 
sie an ihre Reinigungspflicht zu erinnern und bittet um Reinigung 
des Weges.
Eine weitere Anfrage von Ratsmitglied Rainer Horländer bezieht 
sich auf den Ausschreibungsstand zum gemeindeeigenen Grund-
stück in den Dreißig Morgen.
Durch den Vorsitzenden wird hierzu ausgeführt, dass bereits 
Anfragen bzw. Rückfragen bei der Verwaltung eingegangen 
seien, jedoch noch keine Angebote abgegeben wurden.
Nachdem keine weiteren Anfragen gestellt werden, wird die 
Sitzung um 21.35 Uhr beendet.

Haushaltsrede
CDU-Fraktion Dudenhofen
- Es gilt das gesprochene Wort -
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
sehr geehrte Damen und Herren Ratskollegen,
sehr geehrte Herren Bürgermeister und Beigeordnete,
der folgende Haushaltsplan 2026/2027 wurde uns als Entwurf 
vorgelegt und wird nun nach einem Beratungstermin zur Abstim-
mung in den Rat gegeben.
Hier muss die Verwaltung lobend erwähnt werden, die alle 
Fragen, die von den einzelnen Fraktionen im Vorfeld gestellt 
wurden, ausführlich erläuterten.
Der Haushalt schließt in 2026 mit einem Jahresüberschuss von 
1,7 Mio. € und in 2027 mit 63.000 € im Plus ab. Der Haushalt ist 
ausgeglichen. Ziel erreicht!?
Aber wie geht es weiter? Ist das gemeindeeigene Grundstück in 
30-Morgen verkauft, werden zukünftige Haushaltspläne etwas 
schwieriger in der Gestaltung.
Vielleicht müssen wir uns zukünftig auf 3 wesentliche Kernauf-
gaben konzentrieren:
1) Die Kindergärten
2) Die Schulen
3) Die Infrastruktur
Zu den Punkten 1 und 2 sehe ich uns als Rat, durch alle Frakti-
onen hinweg, auf einem guten Weg. Diese Punkte sind nämlich 
nicht einzeln zu betrachten, sondern müssen (wie von uns schon 
seit Jahren gefordert) ganzheitlich gesehen werden. Und hier 
wollen wir nun gemeinsam (alle Fraktionen) agieren und auch 
gemeinsame Anträge stellen.
Wir als CDU-Fraktion werden uns dafür einsetzen, dass die hohen 
Investitionssummen auch sinnhaft und zweckdienlich eingesetzt 
werden. So muss z.B. die Entscheidung Neubau oder Um- und 
Anbau bei der KiTa Kunigunde aufgrund valider Zahlen getroffen 
werden. Hierzu bitten wir die Verwaltung auch die Zahlen für alle 
weiteren Projekte wie Hort, Mensa, Küche, Grundschule aufzu-
stellen. Die Aufstellung aller Zahlen, wie Baukosten, Instandset-
zungskosten, Betriebskosten, mögliche Zuschüsse, usw. ist nötig, 
damit wirklich ein „kostengünstiges“ Gesamtkonzept entstehen 
und der Rat eine objektive Entscheidung treffen kann.
Ein ärgerlicher Punkt ist, dass wir als Gemeinde die Kosten für 
die Grundschule zu 100% tragen müssen, die Trägerschaft aber 
bei der Verbandsgemeinde liegt. Durch dieses Konstrukt gehen 
der Ortsgemeinde hohe Zuwendungen aus dem „Kommunalen 
Finanzausgleich“ verloren. Faktor 3,3 statt 12 aus den Schlüs-
selzuweisungen B. Diesen Zustand hat der Rat bereits bemängelt 
und eine Übertragung der Trägerschaft bei der ADD beantragt. 
Der Ablehnungsbescheid folgte erwartungsgemäß. Der uns 
zustehende Widerspruch auf den Ablehnungsbescheid wurde 
leider nicht eingereicht, da durch die Gemeindeverwaltung die 
Widerspruchsfrist nicht beachtet wurde.
Zum 3. Punkt Infrastruktur muss man feststellen, dass seit der 
Sanierung der Brucknerstraße vor mehr als 5 Jahren nun die 
Rottstraße mit Hilfe der WKB saniert wird. Die Rottstraße ist für 
2026 geplant und 2027 erfolgt die Abrechnung über die Beiträge.
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Warum wird für 2027 nicht schon eine neue Maßnahme geplant? 
Werden trotz Sanierungsstau die Straßen nur alle 2 Jahre in 
Angriff genommen?
Wobei hier erwähnt werden muss, dass die Straßensanierung 
über die WKB nicht ausreicht, sondern auch die teilweise sehr 
alten Ver- und Entsorgungsleitungen erneuert werden müssen. 
So sind auch in einigen Straßen die Kapazitäten der Stromkabel 
für die Energiewende nicht mehr ausreichend.
Daher wünschen wir uns auch hier ein Gesamtkonzept für Duden-
hofen mit entsprechender Priorisierung.
Positiv erwähnen möchten wir, dass Anregungen aus dem Rech-
nungsprüfungsausschuss durch die Verwaltung umgesetzt 
wurden. So wurde durch den RPA bemängelt, dass die Verrech-
nungssätze (interne und vor allem externe) des Bauhofes seit 
Jahren nicht mehr aktualisiert wurden. Im neuen Haushaltsplan 
wurde die Erhöhung der Stundensätze berücksichtigt.
Vorgesehene Gewinnausschüttung der Gemeindewerke an den 
Haushalt der Ortsgemeinde sehen wir kritisch. Uns gehen 25% 
Kapitalertragssteuer „auf dem Weg in die Gemeindekasse“ ver-
loren.
Dieses Geld fehlt uns für Investitionen in notwendige Infrastruk-
turmaßnahmen. Explizit zu nennen wäre hier die Erneuerung der 
Wasserleitungen und die Ertüchtigung des Stromnetzes.
Fazit
Da die Haushaltslage teilweise angespannt ist, müssen alle 
Investitionen – so sieht es das Haushaltsrecht vor – ohnehin 
jeweils separat beraten und auf Sinnhaftigkeit geprüft werden, 
auch wenn es im Haushaltsplan steht.
Wobei man hier aus der Vergangenheit schließen kann, dass im 
Haushaltsplan häufig mehr aufgeführt wird, als im Endeffekt auch 
umgesetzt wird.
In jedem Fall werden wir als Opposition ein kritisches Auge darauf 
haben, dass weiter sparsam gewirtschaftet wird und Anschaf-
fungen, so sie denn tatsächlich sein müssen, möglichst im Ver-
bund mit anderen Gemeinden der Verbandsgemeinde ange-
schafft und gemeinsam genutzt werden.
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.
Dudenhofen, den 11. Dezember 2025
gez. Marcus Mönig

Haushaltsrede
SPD-Fraktion Dudenhofen
Sehr geehrter Herr Burck, sehr geehrter Herr Heider,
sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
iebe Mitglieder des Gemeinderates,
werter Pressevertreter,
heute haben wir einen sehr wichtigen Punkt auf unserer Tages-
ordnung und möchten einen weiteren Doppelhaushalt verab-
schieden, den Haushaltsplan 2026/2027. Wir stehen vor wichtigen
Investitionen und Entscheidungen in unsere Zukunft und Lebens-
qualität und somit Entscheidungen für unsere Bürgerinnen und 
Bürger.
Ein großes Dankeschön an dieser Stelle an unsere Finanzabtei-
lung, allen voran für uns als direkten Ansprechpartner, die Haus-
haltsaufstellung betreffend an Herrn Adrian Jung mit seinem 
neuen Kollegen, Herrn Tobias Flörchinger. Aber auch ein großes 
Dankeschön für den fachlichen und kompetenten Input und die 
Ausführungen durch Herrn Eichberger während des Jahres. Ihnen 
herzlichen Dank für ihre offenen Ohren, die praktische und direkte 
Umsetzung von Vorschlägen und die transparente Weiterleitung 
der Anfragen und Anmerkungen an alle Parteien im Gemeinde-
rat in der Phase der Haushaltsberatungen.
Beginnen wir zunächst mit ein paar Eckpunkten des Planes und 
somit der Ertrags- und Aufwandsseite in 2026 des Ergebnishaus-
haltes mit rd. 15,8 Millionen Euro Erträgen gegenüber rd. 14 
Millionen Euro Aufwendungen. Der Ergebnishaushalt stellt dar, 
ob die Gemeinde wirtschaftlich in der Lage ist, ihre Aufgaben zu 
erfüllen. Der daraus resultierende Jahresüberschuss von rd. 1.78 
Millionen zeigt das unsere Gemeinde weiterhin leistungsfähig 
bleibt.

Hierfür verantwortlich sind natürlich im Wesentlichen die geplanten 
Einnahmen aus dem Verkauf des gemeindeeigenen Grundstückes 
in 30 Morgen, welches in konstruktiven Ausschusssitzungen bera-
ten und diskutiert wurde und nun neu ausgeschrieben wurde zur 
Vergabe an einen Investor. Wir als SPD-Fraktion halten natürlich 
nach wie vor an einem Mehrgenerationenwohnkonzept fest und 
wünschen uns eine generationenübergreifende Durchmischung, 
welche durch die attraktive Wohnlage und den Anreiz der antei-
ligen Schaffung von sozial geförderten Wohnungen entsteht. Wir 
sind davon überzeigt, dass wir hier eine tolle und sozialgerechte 
Wohnanlage schaffen werden und vielen Menschen, den so 
benötigten Wohnraum anbieten können.
Aber auch für das Jahr 2027 gibt es weiterhin einen Jahresüber-
schuss von rd. 63.000 €, somit belasten wir auch weiterhin keine 
zukünftigen Generationen, wenn wir weiterhin diszipliniert wirt-
schaften und können die anfallenden Ausgaben durch die Ein-
nahmen abfedern.
Als moderate Steuererhöhung ist hier die Anhebung der Hunde-
steuer zu nennen, welche auch nur einen minimalen kleinen Teil 
zur Konsolidierung des Gemeindehaushaltes beiträgt und natür-
lich der gestiegenen Kosten an Instandhaltungsmaßnahmen 
kongruent zu den gestiegenen Lebenshaltungskosten abbildet. 
Eine Entscheidung der wir mehrheitlich gefolgt sind, nach lang-
jähriger Nichtanpassung der Abgabe, leider notwendig.
Der Ergebnishaushalt ist ein wichtiger Indikator einer Gemeinde, 
das sogenannte Herzstück der Finanzplanung und bietet uns, 
wie hier eingebracht, ein solides Wirtschaften in schwierigen 
Zeiten. Somit ein Fundament um wichtige Projekte in unserer 
Gemeinde anzugehen. Leider müssen die wesentlichen Investi-
tionen über die Investitionskredite abgedeckt werden, bzw. finan-
ziert werden, was einen verantwortungsvollen Umgang mit den 
Geldern mehr denn je fordert.
An dieser Stelle muss natürlich ganz klar zum Ausdruck gebracht 
werden, dass die Kommunen mit dem Rücken zur Wand stehen 
und es immer schwieriger wird die Pflichtaufgaben zu bewerk-
stelligen und darüber hinaus auch noch freiwillige Leistungen für 
die Bürgerinnen und Bürger on top anzubieten und dann noch 
wirtschaftlich und sparsam zu haushalten. Eine Herausforderung 
die auch das beste Personal einer Kämmerei doch einfach nicht 
mehr leisten kann. Uns politische Ehrenamtliche stellt dies vor 
die Herausforderung, mit welcher Investition gehen wir mit, 
welche Ausgabe ist wichtiger als die Andere.
Als für unsere Fraktion wichtige Investitionsprojekte sind, wie 
hier in der aktuellen Version des Haushaltsplanes auch aufgeführt 
als drei wichtige Investitionspfeiler dieses Doppelhaushaltes, für 
die wir als Sozialdemokraten stark einstehen und die wir unein-
geschränkt unterstützen:
Gute Kinderbetreuung, angepasst an die neuen Gesetzesvor-
gaben im Ganztagesbetreuungsbereiches dem Gute Kita Geset-
zes, mit der Schaffung einer 7 h Betreuung und der Einführung 
des GaFöG, welches die Einführung eines Rechtsanspruches 
auf eine ganztägige Bildung und Betreuung für Grundschulkinder 
ab dem Schuljahr 2026/2027 für die erste Klasse vorsieht. Hier 
zu nennen die Positionen des Anbaues an die Kita Naseweis als 
zusätzliches Betreuungsmöglichkeit, wenn auch noch nicht fest-
steht in welchem Ausmaß dies ausreicht oder gegebenenfalls 
durch weitere Baumaßnahmen erweitert werden muss um der 
neuen Gesetzeslage gerecht zu werden, da dies in den Bestands-
gebäuden nicht umzusetzen ist.
Daneben eine gute und sichere Infrastruktur und damit die 
Schaffung eines sicheren Schul- und Kitaweges unserer 
Kinder. 
Neu gedacht vielleicht durch das Einsetzen von Fahrradstraßen 
an neuralgischen Punkten um die schwächeren Verkehrsteilneh-
merinnen und Verkehrsteilnehmer zu schützen und sicher ans 
Ziel zu bringen. Hierzu zählen auch unsere Senioren die durch 
bessere Gehwege oder Straßenüberquerungen oder einfach 
instand gesetzte Gehwege besser und unfallfrei an ihr Ziel 
kommen können. Exemplarisch ist hier in 2026 auch der Ausbau 
der Rottstraße zu nennen mit 200.000 € und auch die geplante 
Ortskernsanierung. Unsere Infrastruktur darf nicht derart marode 
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werden, als dass wir anstelle geringer Instandhaltungsmaßnah-
men irgendwann vor horrenden Sanierungskosten stehen.
Punkt drei ist die Schaffung von bezahlbarem Wohnraum 
durch die, wie zu Beginn schon erwähnten Vergabe des gemein-
deeigenen Grundstückes in Verbindung eines sozialen Woh-
nungsbaues.
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass wir viele wichtige 
Bereiche angehen müssen. Allen voran den Ausbau der Kinder-
betreuung, die Verbesserung der außerschulischen Betreuung 
mit Möglichkeit die vorhandenen Gebäude bestmöglich zu nutzen. 
Es gilt alle möglichen Förderungen des Bundes und Kreises 
abzugreifen, für die Ertüchtigung der vorhandenen Gebäude. 
Auch den Gedanken zulassen zu dürfen neu zu bauen um somit 
umdenken zu können, wenn eine wirtschaftliche Betrachtung der 
Bestandsgebäude kein positives Ergebnis bildet.
Wie unser fraktionsübergreifender Antrag zur Prüfung eines 
Neubaus von St. Kunigunde zeigt.
Hier sind wir als kommunale Ehrenamtler natürlich auf den Input 
der Verwaltung angewiesen und wünschen uns eine stärkere 
Einbindung in die getätigten, angestoßenen Prozesse der Bau-
abteilung.
Nicht erst, wie zuletzt eine Sitzungsvorlage zum Umbau der Kita 
St. Kunigunde. Hier quasi zehn vor Zwölf, eine grundlegende und 
kostenintensive Entscheidung treffen zu sollen, ohne alle wich-
tigen Punkte und Gegebenheiten zu kennen.
Positiv hervorheben möchten wir den Fachbereich 3, besonders 
Frau Schweigert, die uns mit Rat und Tat zur Seite steht und die 
komplexen Betreuungssituationen und vor allem Träger der ein-
zelnen Gebäude und Betreuungsformen kennt. Sie hält mögliche 
Maßnahmen auseinander und berät uns, wenn wir einfach einmal 
laut denken, weil wir die beste Lösung für unsere Kinder finden 
wollen. Dies um Familien dort abholen zu können wo sie stehen. 
Ihre Bedarfe zu erfüllen, natürlich wieder nur im finanziellen 
Rahmen der Gemeinde.
Auch hier möchten wir weiter ein wichtiges Bindeglied nennen, 
den 2. Beigeordneten der Gemeinde, Herrn Heider, dessen 
Geschäftsbereich auch hier verankert ist. Er zeigt, dass man 
heutzutage zwischenmenschlich die Verbindung schaffen kann, 
auch wenn der Gemeinde die Hände finanziell gebunden sind 
und die Umsetzung der wichtigen Einzelmaßnahmen aufgrund 
von zu hohem Arbeitsaufkommen in allen Ortsgemeinden der 
VG nicht in der Geschwindigkeit abgearbeitet werden können, 
wie es die betroffenen Bereiche benötigen. Er nimmt sich den 
Themen an, tauscht sich mit den Stakeholdern aus, informiert 
und fragt nach. Herzlichen Dank an dieser Stelle.
Zusammenfassend lässt sich sagen:
Insgesamt sehen wir hier ein sparsames Wirtschaften. Natürlich 
sind die Investitionen der kommenden Jahre, nur durch die Son-
dereffekte aus dem Verkauf des gemeindeeigenen Grundstückes 
und weiterer Kreditaufnahmen zu bewerkstelligen. Wie andere 
Kommunen, so stehen auch wir vor der Herausforderung bei 
immer steigenden Ausgaben, die wir auch hauptsächlich leisten 
müssen. Beispielsweise die Umlage und stagnierenden Einnah-
men.
An dieser Stelle Danken wir auch Herrn Max Miller als kompe-
tenten Ansprechpartner im Werkausschuss, den Bauhof und sein 
Team, welches immer tatkräftig für unser Dorf anpackt und bereit-
steht und natürlich auch den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Verwaltung. Es ist nach wie vor eine herausfordernde Zeit, 
mit vielen Sachnachfragen und Anträgen und Anfragen, ohne die 
ein Arbeiten im politischen Ehrenamt allerdings nicht sorgfältig 
gemacht werden kann.
Auch danken wir Herrn Reinhard Burck für die Vertretungszeit 
und das positive Bemühen die Themen abzufangen und die Sit-
zungen ergebnisorientiert zu führen. Unserem erkrankten Orts-
bürgermeister wünschen wir von Herzen vollständige Genesung 
und freuen uns auf seine Rückkehr.
Die heutige Entscheidung fällt über einen Haushaltsplan.
Viele einzelne Maßnahmen sind im Laufe der Legislatur noch im 
Rat zu beschließen und bedürfen der kritischen Auseinanderset-
zung immer im Blick auf das Wohle unseres schönen Dorfes und 

der finanziellen Möglichkeiten. Unter den oben genannten Aus-
führungen stimmt die SPD dem Haushaltsentwurf zu.
Simone Radler
Fraktionsvorsitzende SPD Dudenhofen, 11. Dezember 2025

Haushaltsrede
Freie Wählergruppe Dudenhofen
Werte Beigeordnete, sehr geehrte Mitarbeitende der Verwaltung, 
liebe Ratskolleginnen und Ratskollegen,
verehrte Bürgerinnen und Bürger sowie Pressevertreter/innen,
zu Beginn möchte ich im Namen unserer Fraktion Herrn Bürger-
meister Hook eine gute und vollständige Genesung wünschen. 
Wir hoffen sehr, dass er bald wieder vollständig hergestellt ist. 
Gleichzeitig danken wir Herrn Burck und Herrn Heider für ihre 
engagierte und verlässliche Vertretung in dieser besonderen 
Situation.
Der Haushaltsentwurf 2026/2027 betrifft uns alle – er besteht 
nicht nur aus Zahlen auf Papier, sondern zeigt, was wir in Duden-
hofen gemeinsam bewegen wollen. In den nächsten zwei Jahren 
geht es um wichtige Aufgaben: eine verlässliche Infrastruktur, 
gute Bildung und Betreuung für unsere Kinder, Unterstützung für 
Vereine und ein starkes Miteinander in unserer Gemeinde.
Als Rat tragen wir heute die Verantwortung, diese Prioritäten 
so zu setzen, dass sie für alle spürbar und nachvollziehbar sind.
Positiv hervorheben möchten wir die spürbar verbesserte 
Zusammenarbeit und die konstruktivere Stimmung zwischen 
den Fraktionen. Dieser sachorientierte Umgang miteinander ist 
eine wichtige Grundlage für die großen Aufgaben, die vor uns 
liegen.
Enttäuschend bleibt jedoch, dass im Verwaltungsprozess nach 
wie vor wichtige Informationen zurückgehalten werden. Gerade 
in Entscheidungsphasen müssen vollständige Unterlagen vorlie-
gen, damit der Gemeinderat seine Verantwortung wahrnehmen 
kann. Wir erwarten hier deutlich mehr Transparenz und Koope-
rationsbereitschaft.
Lassen Sie uns gemeinsam einen Blick auf die Zahlen werfen:
Der Haushaltsentwurf für 2026/2027 zeigt:
•	 Erträge steigen 2026 auf 15,8 Mio. €, sinken aber in 2027 

auf 14,1 Mio. €.
•	 Aufwendungen liegen bei rund 14 Mio. € pro Jahr.
Das bedeutet, der Überschuss liegt in 2026 bei rund 1,78 Mio. 
€, in 2027 aber nur noch bei 62.000 € – immer nahezu ausge-
glichen.
Im Finanzhaushalt sehen wir:
•	 Investitionen von insgesamt 4,54 Mio. € in beiden Jahren.
•	 Dafür müssen wir Kredite von 1,69 Mio. € (2026) und 2,02 

Mio. € (2027) aufnehmen.
Das zeigt: Wir investieren stark – aber wir müssen Prioritäten 
setzen und Fördermittel konsequent nutzen, ansonsten werden 
wir den Haushaltsausgleich zukünftig nicht mehr schaffen.
Die Kommunalfinanzen stehen unter Druck: Schlüsselzuweisun-
gen aus dem Landesfinanzausgleich helfen, Pflichtaufgaben zu 
sichern; zugleich steigen Sach- und Personalkosten sowie Umla-
gen. Ohne jede Schönfärberei: Ein tragfähiger Ergebnishaus-
halt und ein realistisch finanzierter Finanzhaushalt sind die 
Grundlage unserer Handlungsfähigkeit.
Wir müssen sicherstellen, dass auch kommende Generationen 
noch wirtschaften können und die Gemeinde nicht in finanzielle 
Handlungsunfähigkeit gerät.
Für den neuen Entwurf gilt aus Sicht der Freien Wählergruppe 
Dudenhofen:
•	 Transparenter Ausgleich im Ergebnishaushalt statt Einmal-
	 effekte.
•	 Investitionen mit klarer Wirkungslogik: Bildung, Verkehrs-

sicherheit, Vereinsarbeit, nachhaltige Dorfentwicklung.
•	 Solide Finanzierung: Fördermittel konsequent nutzen; Kre-

dite nur dort, wo dauerhafte Werte entstehen.
Als nächstes möchte ich gerne mit Ihnen gemeinsam unsere 
Investitionsschwerpunkte laut Haushaltsentwurf für die kommen-
den Jahre näher betrachten:
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•	 Neubau Hort (1,7 Mio. €)
•	 Anbau/Umbau Kita St. Kunigunde (300.000 €)
•	 Renaturierung Hainbach (400.000 €)
•	 Ortskernsanierung (200.000 €)
•	 Straßenausbau Rottstraße (200.000 €)
Diese Projekte machen über 60 % der Investitionen aus. Wir 
müssen sicherstellen, dass die Finanzierung steht und die Umset-
zung effizient erfolgt.
Zu den ersten beiden Punkten: Die Herausforderungen im 
Bereich Kinderbetreuung und Ganztagsschule lassen sich nur 
mit einem schlüssigen Gesamtkonzept bewältigen. Wir brauchen 
eine Strategie, die alle bestehenden Liegenschaften einbezieht, 
ihre Nutzung optimiert und notwendige bauliche Erweiterungen 
zielgerichtet plant. Jede Einrichtung isoliert zu betrachten führt 
nicht weiter – wir brauchen ein abgestimmtes Gesamtbild, um 
die gesetzlichen Vorgaben von Gute-Kita-Gesetz und Gafög 
nachhaltig erfüllen zu können.
Mit Blick auf die Kita Kunigunde muss klar gesagt werden: Die 
Anforderungen aus dem Gute-Kita-Gesetz sowie die brand-
schutztechnischen Notwendigkeiten sind der Verwaltung seit 
Jahren bekannt. Dass wir heute erneut unter Druck stehen, not-
wendige Maßnahmen kurzfristig angehen zu müssen, wäre ver-
meidbar gewesen. Hier erwarten wir künftig ein proaktiveres und 
vorausschauenderes Verwaltungshandeln.
Bei der Renaturierung des Hainbachs in Dudenhofen ein-
schließlich der Brücke müssen wir aus den Fehlern der Ver-
gangenheit lernen. Verträge und Vereinbarungen dürfen künftig 
nur rechtssicher und im Interesse unserer Kommune abgeschlos-
sen werden – ohne dass die Gemeinde am Ende auf zusätzlichen 
Kosten oder sozialen Nachteilen sitzen bleibt. Das bedeutet, wir 
müssen bereit sein, zusätzliche Ausgaben für juristische und 
städtebauliche Beratung einzuplanen. Diese Investition ist kein 
Luxus, sondern eine notwendige Vorsorge: Sie schützt uns vor 
späteren Risiken, sichert die Qualität des Projekts und stellt 
sicher, dass unsere ökologischen und finanziellen Ziele nachhal-
tig erreicht werden.
Trotz aller Kritik möchten wir ausdrücklich anerkennen, dass 
sich in mehreren Bereichen wichtige Fortschritte ergeben 
haben. Hier nur einige Erfolge unserer Zusammenarbeit zwi-
schen Rat und Verwaltung:
•	 Die Planungen zum Straßenausbau im Rahmen von wieder-

kehrenden Beiträgen wurden endlich in den richtigen rechtli-
chen Rahmen gegossen. Als erster Erfolg ist der verkehrsbe-
ruhigte Ausbau der Rottstraße im Haushaltsplan erkennbar.

•	 Nach langem Ringen konnte eine Einigung über den Verkauf 
des gemeindeeigenen Grundstücks „In den Dreißig Morgen“ 
erzielt werden. Ein Kompromiss, in dem sich alle berücksich-
tigt fühlen.

•	 Eine Erweiterung der Betreuungszeiten in der betreuenden 
Grundschule führte zu einem bedarfsgerechteren Schlüssel 
für alle Eltern in unserer Gemeinde. Hier müssen wir gemein-
sam im kommenden Jahr noch den Feinschliff anlegen.

•	 Ebenso führt das neu eingeführte Punktesystem für die Ver-
gabe von Kita- und Hortplätzen zu mehr Transparenz bei der 
Elternschaft.

•	 Bei der Erneuerung unserer Spielplätze, der geplanten Umge-
staltung des Schulhofes sowie der geplanten Sanierung des 
Barfuß-Pfades wurde der Gemeinderat von Seiten der Ver-
waltung umfassend betreut und aktiv eingebunden. Die gute 
Kommunikation, die hohe Auskunftsbereitschaft und die Vor-
Ort-Termine haben wesentlich dazu beigetragen, dass wir 
fundierte Entscheidungen treffen konnten. Dieses transpa-
rente und kooperative Vorgehen ist ein positives Beispiel dafür, 
wie wir gemeinsam Projekte erfolgreich gestalten können.

•	 Und nicht zuletzt wurde die Richtlinie zur Vereinsförderung 
sauber überarbeitet und neu geregelt – ein wichtiger Schritt 
für Transparenz und Verlässlichkeit in der Förderung unseres 
Ehrenamts. Auch positiv hervorheben möchten wir die 
Anschaffung eines Bürgerbusses.

Für die kommenden zwei Jahre ist die Umsetzung der Bauvor-
haben im Bereich Betreuung und Schule ohne Frage die zentrale 

Aufgabe unserer Gemeinde. Dabei sehen wir die im Doppelhaus-
halt eingestellten Mittel als nicht ausreichend an, um die gesetz-
lichen Anforderungen und den tatsächlichen Bedarf vollständig 
zu decken. Wir müssen hier gemeinsam sicherstellen, dass die 
notwendigen finanziellen Ressourcen bereitstehen und Projekte 
effizient vorangetrieben werden. Aufgrund der Entwicklungen der 
letzten Wochen sind wir guter Hoffnung, dass wir dies fraktions-
übergreifend mit der Verwaltung hinbekommen werden.
Zu guter Letzt: Der Haushalt ist kein Selbstzweck, sondern das 
Fundament für die Zukunft unserer Gemeinde. Wir wollen inves-
tieren – in Bildung, Sicherheit, Infrastruktur und Ehrenamt – aber 
mit Augenmaß und klarer Priorisierung.
Die FWG wird dem Haushalt zustimmen, weil er Investitionen 
in Bildung und Infrastruktur ermöglicht – aber wir fordern 
klare Prioritäten und mehr Transparenz bei der Umsetzung.
Vielen Dank,
Ihre Freie Wählergruppe Dudenhofen

Haushaltsrede
Bündnis 90/Die Grünen
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
liebe Kolleginnen und Kollegen,
ich danke den Mitarbeiter:innen der Verwaltung für die Aufstellung 
dieses Haushaltsentwurfs.
Ein Haushalt ist immer auch Ausdruck dessen, was wir uns als 
Gemeinde leisten können – und wofür wir uns bewusst entschei-
den. Der vorliegende Entwurf setzt klare Schwerpunkte bei der 
Sicherung der Daseinsvorsorge: Kitas, Hort, betreuende Grund-
schule, Spielplätze und grundlegende Infrastruktur.
Das ist richtig und notwendig – gerade in einer Zeit, in der viele 
Familien auf verlässliche kommunale Angebote angewiesen sind 
und die finanziellen Rahmenbedingungen insgesamt anspruchs-
voller werden.
Als GRÜNE-Fraktion unterstützen wir diesen Haushaltsentwurf 
und begrüßen die vorgesehenen Maßnahmen ausdrücklich.
Gleichzeitig möchten wir einige Punkte markieren, bei denen wir 
Ergänzungsbedarf sehen – dort nämlich, wo sich Entscheidungen 
sehr konkret auf den Alltag der Menschen in Dudenhofen aus-
wirken.
Schulwegsicherheit
Mit der neuen Haushaltsposition zur Schulwegsicherheit 
(50.000 €) wird ein wichtiger Schritt gemacht. Wir begrüßen 
ausdrücklich, dass die Gemeinde bereit ist, ihren Handlungs-
spielraum zu nutzen, um eine Verbesserung an der Grundschule 
anzustoßen.
Die Situation an der Iggelheimer Straße betrifft Kinder, Eltern und 
Lehrkräfte jeden Tag. Sie ist keine abstrakte Frage, sondern 
Realität vor Ort. Die Verkehrsschau hat den Handlungsbedarf 
klar bestätigt – auch aus Sicht der Polizei. Gleichzeitig haben wir 
vom LBM die Rückmeldung erhalten: Es kann etwas passieren, 
aber nur mit finanzieller Absicherung durch die Ortsgemeinde.
Zugleich muss klar benannt werden: Dieser Haushaltsansatz ist 
nur deshalb notwendig, weil der LBM verkehrsrechtliche Maß-
nahmen derzeit ausschließlich unter der Bedingung einer finan-
ziellen Absicherung durch die Ortsgemeinde weiterverfolgt.
Das bedeutet:
Der Bedarf wird fachlich anerkannt, aber die Kostenlast wird 
erheblich auf die Gemeinde übertragen.
Wir halten fest:
Unser Beitrag ist kein Freibrief, sondern ein Impuls, damit die 
Schulwegsicherheit nicht erneut auf unbestimmte Zeit verscho-
ben wird. Der LBM bleibt in der Verantwortung – fachlich wie 
finanziell.
Rad- und Fußverkehr
Wenn wir über Rad- und Fußverkehr sprechen, reden wir nicht 
über ein Randthema, sondern über die Frage, wie Menschen sich 
im Ort sicher und gut bewegen können – ob zu Fuß, mit dem Rad 
oder mit dem Auto. Wir haben vorgeschlagen, ein Radver-
kehrskonzept zu erarbeiten, um die bekannten Schwachstellen 
systematisch in den Blick zu nehmen: unsichere Radweg-End-
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punkte, fehlende Markierungen, problematische Führung des 
Radverkehrs und Konfliktstellen für Fußgängerinnen und Fuß-
gänger. Die Verkehrsschau hat vieles davon bestätigt.
Genauso klar ist aber: Ein Konzept allein reicht nicht aus. Deshalb 
beantragen wir jetzt keine zusätzlichen Mittel für ein weiteres 
Papier, sondern unterstreichen, dass dieses Thema ein neural-
gischer Punkt für den Ort ist – und fordern den LBM hier die längst 
bekannten Problemnstellen anzugehen.
Gerade die Situation in der Speyerer Straße zeigt das sehr deut-
lich. Hier braucht es Lösungen, die den Verkehrsraum neu ordnen 
– etwa durch eine Einbahnregelung mit dem Boligweg als Orts-
einfahrt und der Speyerer Straße als Ortsausfahrt. So könnten 
Parkmöglichkeiten erhalten und zugleich Fuß- und Radverkehr 
besser geschützt werden. Das sind konkrete Fragen der Lebens-
qualität, die wir politisch diskutieren und perspektivisch auch 
finanziell unterlegen müssen.
Carsharing
Beim Thema Carsharing sehen wir einen positiven Ansatz im 
Haushalt. Noch ist keine Entscheidung gefallen. Aber es ist ein 
gutes Signal, dass bereits Mittel eingestellt sind, damit wir hand-
lungsfähig sind, falls sich gemeinsam mit einem Anbieter und 
den Menschen im Ort eine tragfähige Lösung ergibt.
Diese Vorausplanung zeigt Weitsicht, und dafür möchte ich der 
Verwaltung ausdrücklich danken. Sie knüpft an unseren Antrag 
vom Januar an, mit dem wir einen Informations- und Austausch-
prozess zu Carsharing in Dudenhofen angestoßen haben.
Das ist aus unserer Sicht ein gutes Beispiel dafür, wie sich 
Themen Schritt für Schritt entwickeln können.
Digitalisierung und Beteiligung
Digitale Kommunikation ist längst Teil des Alltags. Viele Bürger-
innen und Bürger informieren sich über ihr Smartphone und 
erwarten Transparenz: Was passiert im Ort? Welche Projekte 
laufen? Welche Entscheidungen werden getroffen?
Im Haushaltsentwurf wird dieser Bereich nicht abgebildet.
Deshalb haben wir einen Prüfauftrag eingebracht, der klären soll:
welche Möglichkeiten es für eine Dorf-App oder ein Beteiligungs-
portal gibt, welche Lösungen für eine Gemeinde wie Dudenhofen 
geeignet wären, und welche Förderprogramme dafür zur Verfü-
gung stehen.
Es geht uns dabei nicht um Technik um der Technik willen, son-
dern um Transparenz, Nachvollziehbarkeit und die Möglichkeit, 
Menschen besser mitzunehmen.
Klima und Klimaanpassung –
den eigenen Auftrag ernst nehmen
Dudenhofen ist Mitglied im Klimabündnis – einstimmig beschlos-
sen, auf unsere Initiative hin. Damit haben wir uns selbst einen 
klaren Auftrag gegeben. Unsere Klimaschutzmanagerin leistet 
hier sehr gute Arbeit. Wenn wir diesen Weg konsequent gehen 
wollen, sollte sich das mittelfristig auch stärker im Haushalt wider-
spiegeln: bei der Frage, wie wir mit Hitze und Starkregen umge-
hen, wo wir Entsiegelung und Begrünung voranbringen und wie 
wir uns so aufstellen, dass wir Förderprogramme sinnvoll nutzen 
können.
Es geht nicht darum, alles auf einmal umzusetzen.
Aber es braucht erste Schritte und eine erkennbare Richtung.
Finanzielle Großwetterlage
Ein Punkt, den wir klar benennen müssen, ist die finanzielle 
Gesamtlage. Die hohen Investitionen in den Ausbau und die 
Sicherung der Betreuungsangebote – insbesondere den Neubau 
des Hortes, die Mensa und die betreuende Grundschule – sind 
richtig und notwendig.
Sie sind eine zentrale Voraussetzung dafür, dass Familien in 
Dudenhofen verlässliche Bildungs- und Betreuungsstrukturen 
vorfinden.
Gleichzeitig ist klar: Diese Investitionen sind in dieser Größen-
ordnung nur darstellbar, weil der Verkauf des gemeindeeigenen 
Grundstücks im Bereich „Dreißigmorgen“ im Haushalt eingeplant 
ist.
Ohne diese Einnahmen wäre der Neubau des Hortes und der 
dazugehörigen Infrastruktur nicht finanzierbar.
Gerade deshalb ist wichtig, sich bewusst zu machen, was damit 

verbunden ist: Wir nutzen einmalige Erlöse, um dringend benö-
tigte Infrastruktur zu schaffen. Das ist sachlich richtig – zugleich 
erhöht es aber die Verantwortung, die finanzielle Tragfähigkeit 
des Haushalts auch über diesen Investitionszyklus hinaus im 
Blick zu behalten.
Als GRÜNE-Fraktion unterstützen wir den vorliegenden Haus-
haltsentwurf und begrüßen die geplanten Maßnahmen ausdrück-
lich.
Mit unseren Anträgen weisen wir ergänzend auf Punkte hin, die 
wir für die kommenden Jahre stärker in den Blick nehmen sollten:
die Sicherheit der Schulwege,
die Qualität von Rad- und Fußverkehr,
die digitale Erreichbarkeit und Beteiligung der Menschen,
und den Weg, den wir uns mit dem Beitritt zum Klimabündnis 
selbst gegeben haben.
So wollen wir dazu beitragen, dass Dudenhofen auch in Zukunft 
lebenswert, sicher und handlungsfähig bleibt. Vielen Dank.
Felix Goldinger
Fraktionsvorsitzender

Haushaltsrede FDP
Rede zum Haushaltsplan 2026/2027 der FDP
Es gilt das gesprochene Wort!
Meine sehr verehrten Damen und Herren,
zunächst möchte ich mich einmal bei allen Ratskollegen für die 
sehr gute Zusammenarbeit in der Frage der Gestaltung zukünf-
tiger Kindergarten- und Hortplätze bedanken. Gab es zu Beginn 
der Legislaturperiode gar keine Zusammenarbeit und war die 
Atmosphäre, um es freundlich auszudrücken, „frostig“, zeigt der 
gemeinsame Antrag der Fraktionen von CDU, SPD, FWG, Bünd-
nis 90/Die Grünen und FDP, dass man sich im Ortsgemeinderat 
Dudenhofen einig ist, gemeinsam mehr erreichen zu können und 
dass es vor allem um das Wohl unserer Kinder geht und nicht 
um parteipolitisches Gezänk. Das heißt nicht, dass man auch in 
Zukunft in einzelnen Sachfragen nicht unterschiedlicher Meinung 
sein kann, aber der Respekt vor der Meinung des anderen und 
das Aufnehmen der Argumente in die eigenen Überlegungen 
sind das Wesen einer Demokratie und das unterscheidet die 
Parteien der sogenannten Mitte von den extremen Rändern, die 
unsere Demokratie nur zerstören wollen.
Nun zum Haushalt. Im Jahre 2025 könnte der Jahresüberschuss 
der OG Du um 757.458 € höher sein und der für das Jahr 2026 
vorgelegte Haushaltsentwurf könnte einen um 776.981 € bes-
seren Jahresüberschuss ausweisen, wenn das nach meiner 
Meinung verfassungswidrige Landesfinanzausgleichsgesetz 
(LFAG) aus dem Jahr 2023 die OG Du nicht in eklatanter, verfas-
sungswidriger Weise benachteiligen würde.
Ziel des LFAG 2023 war die Herstellung einer aufgabengerechten, 
bedarfsorientierten und systemgerechten Finanzausstattung der 
Kommunen.
Dabei hebt das LFAG auf die formale Schulträgerschaft ab und 
differenziert bei der Berechnung der Schlüsselzuweisung B zwi-
schen Orts- und Verbandsgemeinden in einem erheblichen 
Ausmaße. Während Ortsgemeinden als Schulträger einen 
Gewichtungsfaktor von 12,0 pro Schüler erhalten, wird Verbands-
gemeinden lediglich ein Gewichtungsfaktor von 3,3 zugebilligt. 
Diese Differenzierung, die im Regelfall in der solidarischen 
VG-Umlagenfinanzierung ihre Berechtigung haben mag, führt im 
Falle der OG Du zum Systembruch.
Ich habe deshalb mit Hilfe der KI zwei Rechtsgutachten erstellen 
lassen, die beide zu dem Ergebnis kommen, dass das LFAG 2023 
in der vorliegenden Form verfassungswidrig ist.
Die Clemens-Beck-Grundschule befindet sich in der Trägerschaft 
der VG Römerberg-Dudenhofen. Obwohl die Trägerschaft formal 
bei der VG liegt, wird die Finanzierung nicht über den allgemeinen 
Haushalt der VG und damit über die allgemeine VG-Umlage 
abgewickelt. Stattdessen bedient sich die VG des Instruments 
der Sonderumlage nach § 32 Abs. 2 LFAG.
Das bedeutet, dass jeder Euro, der für den Betrieb, die Unterhal-
tung oder Investitionen in die Schule aufgewendet wird, direkt 



Ausgabe 7/13. Februar 2026	 Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen	 Seite 21

und exklusiv der OG Du belastet wird. Die VG fungiert in diesem 
Konstrukt lediglich als durchleitende Verwaltungsinstanz, ohne 
ei-genes finanzielles Risiko zu tragen. Darüber hinaus erhält sie 
von der OG Du über die VG-Umlage auch noch die Kosten für 
die Verwaltung der Grundschule erstattet.
Die Erhebung der Sonderumlage nach § 32 Abs. 2 LFAG führt 
dazu, dass die Schulkosten im Haushalt der VG als „durchlau-
fende Posten“ bzw. als vollständig gedeckte Ausgaben erschei-
nen. Für die VG ist die Grundschule haushaltsneutral. Für die 
OG Du hingegen stellt die Sonderumlage eine massive finanzielle 
Benachteiligung dar, die ihre freie Finanzspitze mindert. Entschei-
dend ist hierbei, dass diese Ausgabe bei der Berechnung der 
Finanzkraft der OG Du im Rahmen der Schlüsselzuweisung A 
und der Verbandsgemeinde- und Kreisumlage nicht ergebnis-
mindernd berücksichtigt wird. Die OG Du gilt als steuerstark 
(basierend auf ihren Brutto-Steuereinnahmen), obwohl ein erheb-
licher Teil dieser Einnahmen zwangsweise für die Schulfinanzie-
rung abgezogen wird.
Die Sonderumlagen, die die OG Du für die Grundschule an die 
VG in den nächsten beiden Jahren bezahlen soll, wurden im 
Haushaltsplan 2026/2027 mit jeweils 600.000 € veranschlagt. 
Der tatsächliche Betrag kann höher oder niedriger ausfallen, weil 
am Ende des Haushaltsjahres abgerechnet wird. In 2026 beläuft 
sich die Verbandsgemeinde auf 33,5 Prozent und die Kreisumlage 
auf 43,5 Prozent, also zusammen 77 Prozent. Die OG Du wird 
durch das LFAG 2023 also doppelt bestraft. Sie erhält im Jahre 
2026 nicht nur 776,98 € weniger an Schlüsselzuweisungen B, sie 
muss auch noch 462.000 € (77 Prozent von 600.000 €) mehr an 
Verbandsgemeinde- und Kreisumlage bezahlen, weil die Sonde-
rumlage von 600.000 € bei der Berechnung der beiden Umlagen 
nicht berücksichtigt wird.
Aufgrund der fortgeschrittenen Zeit, gehe ich jetzt nicht auf die 
Ermittlung der Schlüsselzuweisungen B und die unterschiedliche 
Gewichtung der Faktoren 12,0 für die Ortsgemeinden und ledig-
lich 3,3 für die VG ein. Die Finanzverwaltung wird morgen allen 
Ratsmitgliedern die Rechtsgutachten zustellen und dann können 
Sie dies alles nachlesen.
Das LFAG 2023, das eigentlich eine Mindestfinanzausstattung 
garantieren soll, bewirkt in unserem Fall das Gegenteil. Es 
erzeugt ein strukturelles Defizit. Die fehlenden Mittel aus dem 
Finanzausgleich für die OG Du führen direkt zu einer Verringerung 
der freien Finanzspitze. Da Pflichtaufgaben (und die Sonderum-
lage ist eine solche) Vorrang haben, müssen Investitionen in 
freiwillige Aufgaben (Vereinsförderung, Kultur, Dorferneuerung) 
gestrichen oder über Liquiditätskredite finanziert werden.
Die Benachteiligung der OG Du durch das LFAG 2023 vermindert 
die Schuldentragfähigkeit der OG Du in einem Ausmaße, was 
nicht länger hingenommen werden kann.
Das LFAG 2023 verletzt
1. 	den Grundsatz der Systemgerechtigkeit und Folgerichtigkeit, 

es verletzt
2.	 den allgemeinen Gleichheitssatz des Art. 3 Abs. 1 GG,
	 Art. 17 LV RLP und
3.	 ist ein Verstoß gegen das Konnexitätsprinzip
	 (Art. 49 Abs. 5 und 6 LV RLP).
1.	 Grundsatz der Systemgerechtigkeit und Folgerichtigkeit
	 Der Gesetzgeber hat entschieden, dass der Betrieb einer 

Grundschule einen hohen Finanzbedarf auslöst (Faktor 12,0). 
Er erkennt diesen Bedarf jedoch nur an, wenn der Träger 
„Ortsgemeinde“ heißt. Heißt der Träger „Verbandsgemeinde“, 
wird der Bedarf negiert (Faktor 3,3), selbst wenn die materielle 
Lastenteilung identisch strukturiert ist wie bei der OG durch 
die Sonderumlage. Dies ist ein Systembruch. Die Folge ist, 
dass der Gesetzgeber ökonomisch gleiche Sachverhalte 
rechtlich ungleich behandelt.

	 Der Gesetzgeber hätte für den Fall der Sonderumlage eine 
Ausnahmeregelung schaffen müssen. Das Unterlassen dieser 
Regelung ist ein verfassungswidriges Unterlassen.

2.	 Verletzung des allgemeinen Gleichheitsgrundsatzes
	 Der allgemeine Gleichheitsgrundsatz gebietet, wesentlich Glei-

ches gleich und wesentlich Ungleiches ungleich zu behandeln.

	 Die OG Du muss 776.961 € im Jahre 2026 zusätzlich aus 
eigenen Steuermitteln (z.B. durch Erhöhung der Grund- und 
und Gewerbesteuern) aufbringen, nur, weil die Trägerschaft 
der Grundschule formal bei der VG liegt. Die OG Du muss die 
gleichen Aufgaben wie VG bewältigen, wird aber finanziell 
massiv schlechter gestellt. Diese Ungleichbehandlung ist 
verfassungswidrig.

3.	 Verstoß gegen das Konnexitätsprinzip
	 Das Konnexitätsprinzip verlangt, dass das Land, wenn es 

Aufgaben überträgt, auch die finanziellen Mittel bereitstellt.
	 Zwar ist die Schulträgerschaft eine „alte“ Aufgabe, jedoch hat 

das Land RLP mit dem neuen LFAG 2023 das Finanzierungs-
system so geändert, dass die Mittelbereitstellung für die 
Gemeinde Dudenhofen zum Bedarf de facto gekürzt wurde, 
indem das Land der VG die Schulträgerschaft belässt, aber 
über das LFAG die Finanzmittel verweigert, die zur Erfüllung 
notwendig wären. Das Land RLP verletzt damit die Garantie 
einer angemessenen Finanzausstattung. Die OG Du wird 
gezwungen, Mittel aus dem verfassungsrechtlich geschützten 
Bereich der freiwilligen Selbstverwaltung abzuziehen, um die 
Pflichtaufgabe Schule zu erfüllen. Dies ist ein unzulässiger 
Eingriff in die kommunale Selbstverwaltungsgarantie (Art. 28 
Abs. 2 GG).

Die Rechtsgutachten empfehlen, dass die OG Du zunächst 
Widerspruch gegen den Bescheid der Schlüsselzuweisungen B 
einlegt, um den Rechtsweg zu eröffnen.
Wie mir die Finanzverwaltung unserer VG mitgeteilt hat, wird der 
Bescheid für die Schlüsselzuweisungen B für das Jahr 2026 etwa 
im August des Jahres 2026 erteilt, weil für die Berechnung der 
Schlüsselzuweisungen 3 Quartale des Vorjahres und 1 Quartal 
des laufenden Jahres in die Berechnung einbezogen werden. 
Damit die VG-Verwaltung nicht wie bei dem ablehnenden 
Bescheid bei Rückübertragung der Grundschule von der VG auf 
die OG Du wieder versagt, stelle ich hiermit folgenden Antrag:
Der OG Du möge beschließen:
Die OG Du fordert die Verwaltung auf, innerhalb eines Monats 
nach Zustellung des Bescheids über die Schlüsselzuweisungen 
B für das Jahr 2026 Widerspruch gegen den Bescheid der Lan-
desregierung einzulegen.
Das Rechtsgutachten hat den Widerspruch gegen den Bescheid 
über die Festsetzung der Schlüsselzuweisungen B bereits for-
muliert, er liegt der Finanzverwaltung der VG bereits vor.
Ich selbst werde den vorliegenden Widerspruch noch etwas mehr 
detaillieren und den Vorschlag in den nächsten Tagen der Finanz-
abteilung zukommen lassen. Die Verwaltung kann dann anschlie-
ßend den Widerspruch an die Ratsmitglieder versenden.
Der Widerspruch sollte so formuliert werden, dass sowohl dem 
Land RLP als auch eventuell dem Verwaltungsgericht die Benach-
teiligung der OG Du klar ersichtlich wird.
Wir beantragen,
1.	 den Bescheid zu den Schlüsselzuweisungen B aufzuheben
2.	 dabei im Wege einer verfassungskonformen Auslegung oder 

Härtefallregelung den Schulansatz so zu berechnen, als sei 
die Ortsgemeinde Schulträger (Faktor 12,0),

3.	 hilfsweise, das Verfahren auszusetzen, bis über die Verfas-
sungsmäßigkeit der zugrundeliegenden Normen durch den 
Verfassungsgerichtshof Rheinland-Pfalz (VerfGH RLP) ent-
schieden wurde.

Sollte der Widerspruch der OG Du durch das Land RLP abgelehnt 
werden, müsste beim Verwaltungsgericht Neustadt innerhalb von 
4 Wochen nach dem abgelehnten Bescheid Klage erhoben 
werden. Dabei sehe ich gute Chancen, dass das Verwaltungs-
gericht, dem VerfGH RLP die Klage auf Prüfung der Verfassungs-
mäßigkeit vorlegt. Sollte das nicht der Fall sein, empfehlen uns 
die Rechtsgutachten eine Normenkontrollklage vor dem VerGH 
RLP einzulegen.
Für eine Normenkontrollklage vor dem VerfG RLP benötigt die 
OG Du einen Rechtsvertreter. Deshalb stelle ich den Antrag im 
Haushaltsplan 2026 und 2027 jeweils vorsorglich 10.000 € ein-
zustellen, um ggfs. eine Normenkontrollklage durchführen zu 
können.
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Dafür sind die Aufwendungen für die Rückstellungen für den 
Friedwald in den Jahren 2026 und 2027 über jeweils 140.000 € 
zu streichen und stattdessen ist eine Rückstellung in Höhe von 
140.000 € im Jahre 2025 und 2026 zu bilden. Sollte es sich bei 
dem Betrag um eine Rücklage handeln, ist diese aus dem Jahres-
überschuss zu bilden und ist ebenfalls kein Aufwand, der das 
Ergebnis mindert.
Durch meine Vorschläge verbessern sich nicht nur die Jahresüber-
schüsse in den Jahren 2026 und 2027 um jeweils 130.000 €, 
sondern auch die Schuldentragfähigkeit der OG Du. Da nach 
meiner Meinung das LFAG 2023 ex tunc, das heißt „von Anfang 
an“, verfassungswidrig ist, hätte die OG gute Chancen auch für 
die Jahre 2023, 2024 und 2025 die zu gering erhaltenen Schlüs-
selzuweisungen B nachträglich zu erhalten.
Dies würde die OG in die Lage versetzen, die vor ihr liegenden 
Investitionen auf einer solideren Finanzgrundlage in Angriff 
nehmen zu können.

Öffentliche Bekanntmachung
Jagdgenossenschaft Dudenhofen
Die Niederschrift über die Versammlung der Jagdgenossenschaft 
Dudenhofen vom 01.04.2025 liegt gem. § 5 Abs. 6 der Satzung 
der Jagdgenossenschaft in der Zeit vom 23.02.2026 bis einschl. 
06.03.2026 während der üblichen Geschäftszeiten im Rathaus 
Heiligenstein der Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen, 
Zimmer 90, 1. OG, zur Einsichtnahme durch die Jagdgenossen 
öffentlich aus.
gez. Jürgen Hook	
Vorsitzender

Sonstige Mitteilungen

Unsere Senioren

Der Seniorenbeirat der Ortsgemeinde Dudenhofen
Öffentliche Bekanntmachung

Einladung
zur 9. Sitzung des Seniorenbeirates Dudenhofen

am Donnerstag, 19.02.2026
Beginn:	 15.00 Uhr
Status:	 öffentlich
Sitzungsort:	 Bürgerhaus Dudenhofen
	 Untergeschoss
	 Konrad-Adenauer-Platz 6
	 67373 Dudenhofen

Tagesordnung
Top 1:	 Begrüßung, Tagesordnung, Protokoll der letzten Sitzung
Top 2:	 Wahl der/des Vorsitzenden und der/des Stellvertreterin/

Stellvertreter
Top 3:	 Nachbarschaftshilfe - Informationen von Frau Wingerter 

und Frau Rech
Top 4:	 Programm 2026
Top 5:	 Zebrastreifen vor der Sparkasse - aktueller Stand
Top 6:	 Bürgerbus - Information durch Herrn Körner
Top 7:	 Veranstaltungstermin - E-Bike für Einsteiger
Top 8:	 Verschiedenes
	 (Informationen, Anträge, Wünsche, Termine)
Mit freundlichen Grüßen
Manfred Hook
Vorsitzender

Vereinsmitteilungen

Karnevalverein Dudenhofen e.V.

Du hast Lust und
Spaß am Tanzen?

Du möchtest etwas
Neues ausprobieren?
Dann bist du bei uns genau richti g!

Egal ob Mädchen oder Junge -
ab 2 Jahre bist Du herzlich zu unserem 
Schnuppertraining eingeladen!

Wann?
Am 22.02.2026, von 10.00 - 12.00 Uhr, in der 
Festhalle in Dudenhofen oder am 27.02.2026, 
von 16.30 - 18.30 Uhr, in der Turnhalle der 
Grundschule in Harthausen. 

Wir freuen uns auf euch!

Oder nehmt Kontakt mit uns unter
anmeldung@karnevalverein-dudenhofen.de auf.
Homepage: karnevalverein-dudenhofen.de
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Liedertafel 1903 Dudenhofen e.V.

Spargel- und Gartenbauverein�
Dudenhofen e.V.
Einladung
Liebe Gartenfreunde,
der Spargel- und Gartenbauverein Dudenhofen e. V. lädt ein zum
offenen Stammtisch am Donnerstag, dem 19.02.2026, um 18.00 
Uhr, im Restaurant „SCHWARZER GOCKL“, Heiner-Wolf-Weg 
in Dudenhofen. Wir freuen uns auf einen gemütlichen Abend, bei 
Essen und Trinken und guten Gesprächen.
Über regen Zuspruch freut sich die Vorstandschaft.

Verein für Heimatgeschichte und -kultur 
Dudenhofens e.V.
Einladung zu einem Flohmarkt
Wir laden zusammen mit Johannes Bettag sehr herzlich zu einem 
Flohmarkt im Anwesen unseres verstorbenen Ehrenmitglieds 
Erich Bettag in der Kilianstraße 44 ein.

Der Flohmarkt findet am Samstag, dem 21. Februar 2026, von 
11.00 - 14.00 Uhr, statt.
Es wird in dieser Zeit Glühwein, Kinderpunsch und ein kleiner 
Imbiss angeboten.
Zum Verkauf stehen Kunstwerke von Erich Bettag:
·	 Brennbilder von Landschaften, Gebäuden und Porträts
·	 Schnitzereien - vollendete und unvollendete
·	 Bücher
Der Flohmarkt bietet die Chance, eine kleine Erinnerung an Erich 
Bettag zu erwerben.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Peter Eberhard, Vorsitzender

Tennisclub Dudenhofen e.V.�
Einladung zum 18. Skatturnier des Tennisclubs 
Dudenhofen am 21.02.2026, um 13.00 Uhr, im 
Clubheim des Tennisclubs, Schillerstraße 70, in 
Dudenhofen
Wir möchten alle skatbegeisterten Bürgerinnen und Bürger der 
Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen zu unserem 18. 
Skatturnier einladen.
Startgeld:	 10,– €
Spielmodus:	 es werden 2 Durchgänge à 27/36 Spiele nach den 

Regeln des DSKV gespielt; verlorene Spiele 
werden mit 0,50 € für die Turnierkasse berechnet.

In der Pause:	Kaffee und Kuchen.
Danach:	 gemütliches Beisammensein mit Abendessen 

(Teilnehmer bitte vorher anmelden)
Wir bitten alle Teilnehmer, sich um 12.45 Uhr einzufinden, damit 
wir pünktlich loslegen können.
Alle Spieler erhalten einen Preis!
Es wird ein Preistisch mit wertvollen Preisen aufgebaut, von dem 
sich jeder Spieler in der Reihenfolge seiner Platzierung einen 
Preis nehmen darf.
Anmeldungen bitte bis zum 20.02.2026.
Turnierleitung: Rolf Hegmann, Tel. 06232/92959
E-Mail: skat-tcd@t-online.de
Kiebitze und Skatbegeisterte sind wie immer recht herzlich will-
kommen! 
Wir spielen immer mittwochs in der ungeraden Woche und begin-
nen pünktlich um 19.00 Uhr.

Nächster Spielabend im Clubheim des Tennisclubs ist der 
11.02.2026 und dann nach dem Turnier der 25.02.2026.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und wünschen allen 
Teilnehmern: Gut Blatt!

Ortsgemeinde  Hanhofen

Sprechstunden
Bürgermeisterin Silke Schmitt-Makdice� Tel. 06232 656-162
E-Mail: silke.schmitt-makdice@vgrd.de
Termine für persönliche Sprechstunden können per Telefon 
oder Anfrage per E-Mail gemacht werden.

Beigeordnete
Kirsten Ohlinger-Stauder
nach tel. Vereinbarung� Tel. 0160 3888996
E-Mail: kirsten.ohlinger-stauder@vgrd.de

Immer aktuell informiert rund um Ihre VG!

Sonstige Mitteilungen

Die Friedhofsverwaltung informiert
Hinweise zum Grabschmuck „Baumurnenfeld mit Stele“
auf dem Friedhof Hanhofen:
Das Baumurnenfeld mit Stele ist bewusst als naturnahes 
Begräbnisfeld angelegt. Für dieses Grabfeld gelten beson-
dere Gestaltungsvorschriften, die in der entsprechenden 
Friedhofssatzung der Ortsgemeinde Hanhofen unter §20 (6) 
festgelegt sind.
Dazu gehört ausdrücklich das Ablageverbot von Grab-
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Unsere Senioren

Ü65-Nachmittag
der Ortsgemeinde Hanhofen

am Freitag, dem 06.03.2026, um 14.00 Uhr, im Haus Marientraut

Alle Bürgerinnen und Bürger ab 65 Jahren sind herzlich eingeladen – gerne auch Begleitpersonen (Ehepartnerin-
nen bzw. -partner oder ein anderer Angehöriger).

Dieser Nachmittag steht im Zeichen des gemütlichen Beisammenseins, um Kontakte zu pfl egen und neue Kontak-
te zu knüpfen. Wir freuen uns auch über eure Beiträge zur Gestaltung des Nachmittags.

Bitte die Anmeldung vollständig ausfüllen und in den Gemeindebriefkasten einwerfen oder an die Verbandsge-
meinde Römerberg-Dudenhofen, FB3 – Soziales, Konrad-Adenauer-Platz 6, 67373 Dudenhofen senden.

Die Teilnahme ist kostenfrei, setzt aber eine schriftliche Anmeldung voraus.

Anmeldungen werden aus organisatorischen Gründen nur bis spätestens 23.02.2026 berücksichtigt.

Abholung/Heimfahrt: 
Es besteht die Möglichkeit, mit einem Kleinbus abgeholt und wieder nach Hause gebracht zu werden.
Wenn gewünscht, bitte auf der Anmeldung vermerken.

Bei Fragen erreichen Sie uns: dienstags oder mittwochs, 08.30 – 12.00 Uhr unter Tel. 06232 656-144 oder 06232 
656-244, per E-Mail soziales@vgrd.de 

Wir freuen uns auf einen schönen, gemeinschaftlichen Nachmittag!

Mit freundlichen Grüßen
 Silke Schmitt-Makdice Kirsten Ohlinger-Stauder
 Ortsbürgermeisterin Beigeordnete

………………………………………………………………………………………………………………………….

Anmeldung
Ich nehme am Ü65-Nachmittag der Ortsgemeinde Hanhofen am Freitag, dem 06.03.2026,

um 14.00 Uhr, im Haus Marientraut in Hanhofen teil.

…………………………………………………………………………………………………………………………………
Name, Vorname

…………………………………………………………………………………………………………………………………
Straße, Hausnummer, PLZ, Ort

………………………………………………………………………………………………………………………………
Geburtsdatum

1. Ich bringe meine/-n Ehepartnerin/Ehepartner oder einen Angehörigen mit:

 Ja  wenn JA: bitte Name und Geburtsdatum des Ehepartners bzw. der Ehepartnerin
   oder des Angehörigen angeben:

   ………..............………………………………………………………………………………………

 Nein

2. Ich möchte mit dem Kleinbus abgeholt werden:

 Ja  wenn JA: bitte Telefonnummer angeben:

   ………..............………………………………………………………………………………………

 Nein
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schmuck, Gestecken und Grableuchten. Außerdem ist das 
eigenhändige Bepflanzen dieses Grabfeldes untersagt.
Diese Gestaltungsvorschriften sind den Nutzungsberechtig-
ten bekannt, da Sie bei den Grabauswahlterminen speziell 
darauf hingewiesen werden und sich damit einverstanden 
erklären, die Regelungen einzuhalten.
Gerade nach besonderen Anlässen wie dem Volkstrauertag, 
dem Totensonntag oder nach Geburtstagen wird dennoch 
immer wieder Grabschmuck abgelegt oder eine eigenhän-
dige Bepflanzung vorgenommen.
Die Friedhofsverwaltung behält sich daher vor, künftigen 
Grabschmuck von den Grabstätten zu entfernen und Bepflan-
zungen, welche nicht durch die Ortsgemeinde Hanhofen 
vorgenommen wurden, wieder auszupflanzen.
Der abgestellte Grabschmuck wird von den Mitarbeitenden 
eingesammelt, jedoch nicht entsorgt, sondern für einige 
Wochen zwischengelagert.
Die Friedhofsverwaltung bittet alle Grabnutzerinnen und 
Grabnutzer um Verständnis und um die Beachtung der 
Gestaltungsvorschriften.
Sie dienen dem Erhalt des naturnahen Charakters der Grab-
felder sowie einem respektvollen Miteinander.
Bei Fragen oder Unklarheiten steht die Friedhofsverwaltung 
gerne als Ansprechpartner zur Verfügung. Tel. 06232 656-227 
oder per E-Mail: lucas.scheuermann@vgrd.de

Vereinsmitteilungen

FV Hanhofen 1946 e.V.�
Freundschaftsspiele
Herren C-Klasse
So., 15.02.2026, 14.30 Uhr
FVH - SC Alemannia Maudach
Frauen Landesliga 
Mi., 18.02.2026, 19.30 Uhr
TSV Fortuna Billigheim-Ingenheim - FVH
Jugend 
U15 1. Kreisklasse
Spielfrei
U13 Kreisliga 
Spielfrei
U13 1. Kreisklasse
Spielfrei
U11 1. Kreisklasse
Spielfrei

Immer aktuelle Informationen rund um
die VG Römerberg-Dudenhofen!

Ortsgemeinde  Harthausen

Sprechstunden
Bürgermeister Rainer Schaust� Tel. 0162 4738603
E-Mail: rainer.schaust@vgrd.de
Termine nach Vereinbarung

Erster Beigeordneter Matthias Löffler� Tel. 0162 4737179
E-Mail: matthias.loeffler@vgrd.de
Termine nach Vereinbarung
Geschäftsbereiche:
- 	Bauhof
- 	Friedhofswesen
- 	Gemeindeplätze
- 	Öffentliche Grünanlagen
- 	Umwelt, Landschaftsschutz, Biotopvernetzung

Beigeordnete Lisa Ball� Tel. 01520 3025890
E-Mail: lisa.ball@vgrd.de
Termine nach Vereinbarung
Geschäftsbereiche:
- Schule
- Kindertagesstätte

Öffentliche Bekanntmachungen

Der Ortsbürgermeister der Gemeinde Harthausen
Öffentliche Bekanntmachung

Einladung
zur 11. Sitzung des Ortsgemeinderates Harthausen

am 19.02.2026
Beginn:	 19.00 Uhr
Sitzungsort:	 Historischer Tabakschuppen Harthausen
	 Hanhofer Straße 10
	 67376 Harthausen

Tagesordnung
I. Öffentlicher Teil
1.	 Festsetzung der Tagesordnung
2.	 Mitteilung der Verwaltung
3.	 Aktualisierung der Ausschussliste
4.	 Berichtspflicht über Nebentätigkeiten und Ehrenämter nach 

§ 119 Abs. 3 Landesbeamtengesetz (LBG)
5.	 Auswahl eines Erschließungsträgers zur Erschließung des 

Baugebietes "Ost - Abrundung"
6.	 Sondervermögen - Rheinland-Pfalz-Plan für Bildung, Klima 

und Infrastruktur
7.	 Einwohnerfragestunde
8.	 Anfragen
II. Nichtöffentlicher Teil
9.	 Finanzangelegenheit
10.	 Finanzangelegenheit
Mit freundlichen Grüßen
Rainer Schaust
Ortsbürgermeister

Jagdgenossenschaft Harthausen
Einladung

Zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Harthausen, am
am Mittwoch, 4. März 2026, um 18.00 Uhr,

in der Vogelschutzhütte des Natur- und Vogelschutzvereins
werden die Mitglieder hiermit eingeladen. Die Versammlung ist 
nicht öffentlich (§ 5 Abs. 3 Satzung).
Mitglied der Jagdgenossenschaft ist jeder, der im Jagdbezirk 
Harthausen Eigentümer einer bejagbaren Fläche ist.
Das Grundstücksverzeichnis liegt ab sofort bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Römerberg-Dudenhofen (Rathaus Römer-
berg, OT Heiligenstein, Am Rathaus 4, Zimmer 90) öffentlich aus.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Rechenschaftsbericht für das Haushaltsjahr 2025
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3.	 Genehmigung der Jahresrechnung 2025
4.	 Entlastung
5.	 Vorstellung des Haushaltsplanes 2026/2027
6.	 Genehmigung des Haushaltsplanes
7.	 Eröffnung Rücklagenkonto Jagdgenossenschaft
8.	 Situationsbericht Jäger, Förster, Kreisjagdmeister
9.	 Verschiedenes
Einwendungen gegen diese Tagesordnung, sowie Wünsche und 
Anträge, müssen spätestes 1 Woche vor dem Versammlungs-
termin schriftlich beim Jagdvorstand bzw. bei der Verbandsge-
meindeverwaltung eingereicht werden. (§ 5 Abs. 2 Satzung).
Um einen reibungslosen der Versammlung zu gewährleisten, 
müssen Vertreter von Jagdgenossen ihre Vertretungsvollmacht 
bis spätestens 3 Werktage (§5 Abs. 1 Satzung) vor der Genos-
senschaftsversammlung bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
(Rathaus Römerberg, Zi. 90) vorlegen.
Sollten im Zusammenhang mit der Jagdgenossenschaftsversamm-
lung noch Fragen auftreten, stehen wir während den üblichen 
Geschäftszeiten zur Verfügung (VG Römerberg-Dudenhofen, 
Zimmer 90 - im Rathaus Römerberg, Telefon 06232/656-290).
Gerhard Löffler
Vorsitzender

Sonstige Mitteilungen

 Bürgerbus
Harthausen 
Die Ortsgemeinde Harthausen bietet
einen kostenfreien und ehrenamtlichen Fahrservice an zu 

 Einkaufs- und Besorgungsfahrten
nach Dudenhofen und Speyer/Postplatz 

für ältere Menschen, Personen mit eingeschränkter Mobilität 
oder diejenigen, die sich nicht mit öffentlichen Beförderungs-
mitteln bewegen können, mit Wohnsitz in Harthausen. 

Unser Fahrservice wird angeboten an  Donnerstagvormit-
tagen nach: 

-  Dudenhofen 
 (Lebensmittelmärkte, Apotheken, Banken, Rathaus)
 sowie
-  Speyer/Postplatz .

Die Abholzeiten zu Hause sind jeweils  ab 9.00 Uhr , die 
Rückfahrten (bis ca. 12.00 Uhr) werden auf die jeweiligen 
Bedürfnisse der Teilnehmenden abgestimmt.

  Möchten Sie den Fahrservice nutzen, können Sie sich an 
diesen Donnerstagen zwischen 8.00 und 9.00 Uhr für die 
anschließenden Fahrten am jeweiligen Vormittag anmelden 
unter der Telefonnummer  

0152 07248096

GEMEINSAM –
Stark für unsere Region!

Der LBM informiert
L 537 Harthausen: Herstellung eines Fußgängerüber-
wegs in der Schwegenheimer Straße
Der Landesbetrieb Mobilität Speyer informiert, dass voraus-
sichtlich ab dem 23.02.2026 in Harthausen an der L 537 
(Schwegenheimer Straße) ein Fußgängerüberweg mit 
Beleuchtungsmasten hergestellt wird.
Im Zuge der Maßnahme werden im vollgesperrten Bereich 
zudem die Asphaltbinder- und Asphaltdeckschicht erneuert.
Die Bauarbeiten werden unter Vollsperrung der Schwegen-
heimer Straße durchgeführt, eine Umleitungsstrecke wird 
entsprechend eingerichtet.
Die Bauzeit beträgt voraussichtlich vier Wochen.
Nähere Informationen können dem Mobilitätsatlas unter dem 
nachfolgenden Link entnommen werden.

www.verkehr.rlp.de
Der LBM Speyer bittet alle Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmer sowie die Anwohnerinnen und Anwohner 
um Verständnis für die während der Bauzeit entstehenden 
Beeinträchtigungen.

Vereinsmitteilungen

CDU-Ortsverband Harthausen

Der CDU-Ortsverband Harthausen ist für Sie vor Ort und 
verteilt bei seiner Frühlingsaktion

am Samstag, dem 28.02.2026, ab 7.30 Uhr,
vor der Bäckerei in der Schwegenheimer Straße

wieder Frühlingsblumen.

Der CDU-Landtagskandidat MICHAEL WAGNER, unser
Kandidat für das Ortsbürgermeisteramt GÜNTER 
GLEIXNER sowie Mitglieder des CDU-Vorstandes und 
der Gemeinderatsfraktion freuen 
sich auf Ihre Fragen, Anregungen, 
Ideen und Wünsche.

www.cdu-harthausen.de
info@cdu-harthausen.de

ASV Harthausen 1946 e.V.�
Kinderflohmarkt am 21.02.2026 in Harthausen
Der ASV Harthausen lädt herzlich ein zum

5. Kinderflohmarkt
Wann:	 21.02.2026, von 10.00 - 13.00 Uhr
Wo:	 Heilsbruckhalle,
	 Heilsbruckweg 2, 67376 Harthausen
Für Kaffee & Kuchen ist gesorgt.
Für Verkäufer:�
Anmeldung per E-Mail an: 
event@asvharthausen.de oder
einfach den QR-Code scannen.
Tischgebühr 8,– € je Tisch (1,6 m x 0,8 m)
Aufbau ab 9.00 Uhr
Der ASV Harthausen wünscht gute Käufe und Verkäufe, tolle 
Begegnungen und viel Spaß!
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Pfälzerwald-Verein�
Ortsgruppe Harthausen e.V.
Aschermittwoch-Heringsessen 
von 11.30 bis 20.00 Uhr
Es gibt Heringsfilet und Matjesfilet -Hausfrauenart- mit Pellkar-
toffeln. 
Für die, die keinen Fisch essen, gibt es eine Speisekarte.
Wir bitten um Anmeldung unter Tel. 06344 938717, ob Hering 
oder Matjes und die Uhrzeit.

Unsere 1. Wanderung am Sonntag, 22. Februar 2026, führt 
uns nach Mechtersheim.
Wir treffen uns beim MGV Frohsinn in der Mechtersheimer Straße 
(Parkmöglichkeiten gibt's hinter der Feuerwehr) um 11.00 Uhr. 
Nach einer kurzen Stärkung geht's los.
Angeboten werden eine 10-km- und eine 5-km-Tour durch die 
Mechtersheimer Rheinauen. Wer nicht mitlaufen möchte, darf 
sich gerne im Sängerheim verweilen.
Nach Rückkehr beider Wandergruppen gibt's natürlich was zu 
essen. 
Paar Bratwürste - Kraut - Püree� 12,50 €
Paar Leberknödel- Kraut- Püree� 12 50 €
Schiefer Sack - Kraut - Püree� 12,50 €
Hähnchenbrustfilet - Pilzrahmsoße
Spinatknödel und kl. Salat� 14,50 €
Spinatknödel- Pilzrahmsoße -Salat� 10,50 €
Birnen-Apfel-Joghurt- Dessert� 3,50 €
Kaffee und Kuchen
Das Essen muss bei Anmeldung mit vorbestellt werden.

Anmeldeschluss ist am 18.02.2026 unter Tel. 0176/70735902 bei  
Brigitte Mayer.
Auch Nichtmitglieder sind bei uns immer herzlich willkommen.

PWV Harthausen Urlaubsfahrt in die Rhön
Vom 27.05. bis 31.05.2026 fährt der Pfälzerwaldverein Harthau-
sen mit dem Bus in die Rhön. Hier hätten wir noch ein paar Plätze 
frei. Bei Interesse bitte gerne melden unter Tel. 06344-8636 oder 
Tel. 06344-939310 oder Mobil: 0177-7939310.
Nichtmitglieder sind hier auch herzlich willkommen.
Unterlagen zur Fahrt erhalten Sie im Wasserhaus.

Tennisclub Harthausen 1982 e. V.�
Einladung zur Mitgliederversammlung
Tag:	 Donnerstag, 19.03.2026
Ort:	 Clubheim
Beginn:	 19.00 Uhr

Tagesordnung
1.	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	 Bericht des Vorsitzenden
3.	 Kassenbericht
4.	 Entlastung des Vorstandes
5.	 Festsetzung der Gebühren und Beiträge
6.	 Beschlussfassung über vorliegende Anträge
7.	 Verschiedenes
Anträge sind bis 12.03.2026 schriftlich beim Vorsitzenden einzu-
reichen. Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.
Die Vorstandschaft

Ortsgemeinde  Römerberg

Sprechstunden
Bürgermeister Matthias Hoffmann � Tel. 0152 24374718
nach Vereinbarung im Bürgermeisteramt Römerberg,
Am Rathaus 3
oder E-Mail: matthias.hoffmann@vgrd.de

Sekretariat immer besetzt von
Montag bis Freitag	 10.00 - 12.00 Uhr und
Donnerstag	 15.00 - 18.00 Uhr
Joanna Mrozik� Tel. 06232 656-192
Bianca Geier� Tel. 06232 656-293
E-Mail: BMA-Roemerberg@vgrd.de

Geschäftsbereiche
Ortsbürgermeister Matthias Hoffmann:
Klima- und Hitzeschutz
Hochwasser- und Starkregenschutz
Umwelt-, Natur- und Tierschutz
Energie und Wärme
Gestaltung und Unterhaltung der Friedhöfe
Grünanlagen und Straßenbegleitgrün
Spiel- und Freizeitanlagen, Naherholung
Kindertagesstätten
Gewerbe und Wirtschaft
Personal, Digitalisierung
Bauhof und Städtepartnerschaften

Beigeordnete
Erster Beigeordneter Wilfried Röther� Tel. 0152 21907431
E-Mail: wilfried.roether@vgrd.de
Geschäftsbereiche:
Verkehr und ÖPNV
Denkmalschutz und Denkmalpflege,
Dorfchronik

Liegenschaften
(öffentliche Gebäude, Mietwohnungen, Grundstücke)
Grundschulen und Schulbetreuung
Vereine und Dorffeste

Beigeordneter Franz Zirker� Tel. 0157 84942265
E-Mail: franz.zirker@vgrd.de
Geschäftsbereiche:
Forsten, Jagd, Landwirtschaft,
Weinbau und Fischerei
Kleinstkinder (Neugeborene)
Jugendarbeit, 
Kommunale Jugendarbeit
Seniorenarbeit, 
Nachbarschaftshilfe
Kultur und Kunst, 
VHS und Mediathek

Beigeordnete Sabine Marczinke� Tel. 0151 20106932
E-Mail: sabine.marczinke@vgrd.de
(ohne Geschäftsbereich)

Seniorenbeirat
Vorsitzende: Elvira Theurer� Tel. 06232 83499
Stellvertreter: Gerhard Merdian� Tel. 06232 84696

Immer aktuelle Informationen
rund um Ihre Verbandsgemeinde

Römerberg-Dudenhofen!
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Sonstige Mitteilungen

 NACHBARSCHAFTSHILFE 
RÖMERBERG 
   Sie fühlen sich alleine oder könnten Hilfe 
gebrauchen?  

Die Nachbarschaftshilfe in Römerberg bietet 
kostenfrei praktische Unterstützung für ältere, 
kranke und behinderte Menschen an.

Die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer 
nehmen sich Zeit, für die Hilfesuchenden im Ort.

Dabei unterliegen alle Beteiligten der Schweigepflicht.

Unsere Ansprechpartnerinnen:
Frau Elvira Theurer Tel. 06232-83499 
Frau Bärbel Steinmetz Tel. 06232-84244

 Greifen Sie ruhig zum Telefon, wenn Sie Hilfe brauchen!  

Unsere Senioren

Kontakt Seniorenclub Römerberg
Seniorenclub Römerberg:
Vorsitzende: Käthe Maier� Tel. 06232/84020
Stellvertreterin: Gabi Vollmer� Tel. 06232/84462

Vereinsmitteilungen

Halbjahres-Programm
Alle Termine, weitere Angebote, Infos und Anmeldung finden Sie 
auf unserer Internetseite unter

www.kuk-roemerberg.de
Wenn nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im 
KuK-Atelier II statt: Ehemalige Realschule plus Gutenbergstraße 
15, 2. OG, Raum 2.43, 67354 Römerberg-Berghausen

1. Halbjahr 2026
Kurs-Nr. 26-01
Grundlagen - Zeichnen und Malen
14. + 15. Februar 2026
Kursgebühr:	 Mitgl. 80,– € / Gäste 95,– €
Uhrzeit:	 Samstag, 13.00 - 18.00  Uhr
	 Sonntag, 10.00 - 16.00 Uhr
Dozent:	 Peter Paul Kober, Graphiker

Kurs-Nr. 26-02
Mixed Media trifft auf Resin - 
mutig neue Wege in der Kunst gehen
21. + 22. + 28. März 2026 
Kursgebühr:	 Mitgl. 95,– € / Gäste 110,– €
	 + 25,– € Materialpauschale
Uhrzeit:	 21.+ 22. März 
	 jeweils 10.00 - 17.00 Uhr
	 Samstag, 28. März 2026,
	 13.00 - 16.00 Uhr
Dozentin: 	 Carmen Traub

Kurs-Nr. 26-03
Kalligraphie - Elegant und schwungvoll: die Anglaise
25. April 2026
Kursgebühr:	 Mitgl. 60,– € / Gäste 70,– €
	 + Material 5,– bis 7,– €
Uhrzeit:	 Samstag 10.00 - 18.00 Uhr
Dozentin:	 Alexandra Trabandt

Kurs-Nr. 26-04
Malen mit Acrylfarben I - Kreatives Spiel mit Gold und Farbe
- Das kleine Format
9. Mai 2026
Kursgebühr: 	Mitgl. 60,– € / Gäste 70,– €
	 + Material 10,– €
Uhrzeit: 	 Samstag, 10.00 - 18.00 Uhr
Dozent: 	 Bernhard Staudenmayer

Kurs-Nr. 26-05
Skulpturen aus Beton 1 -
Modellieren im Direktaufbauverfahren
23. + 24. Mai 2026
Kursgebühr: 	Mitgl. 80,– € / Gäste 95,– €
	 + Material 20,– €
Uhrzeit: 	 Samstag, 13.00 - 18.00 Uhr
	 Sonntag, 10.00 - 16.00 Uhr
Dozent: 	 Francesco Jorio

Kurs-Nr. 26-06
Malen mit Acrylfarben II -
Abstrakte Landschaft
30. Mai 2026
Kursgebühr:	 Mitgl. 60,– € / Gäste 70,– €
Uhrzeit:	 Samstag, 10.00 - 18.00 Uhr
Dozent:	 Bernhard Staudenmayer

TTV Römerberg
Ergebnisse
Herren I - ASV Harthausen II� 6:9
Herren II - spielfrei
Herren III - ASV Waldsee III� 8:2

Vorschau 
Fr., 27.02.2026, 20.00 Uhr, TuS Lachen-Speyerdorf - Herren I
Fr., 20.02.2026, 20.00 Uhr, Herren II - TTC Speyer III
Fr., 20.02.2026, 20.00 Uhr, Herren III - TTV Otterstadt IV
Die Heimspiele der Herren finden in der Rhein-Pfalz-Halle statt.

Terminhinweise
Di., 07.04., 19.00 Uhr	 Vorstandssitzung
Mi., 22.04., 19.00 Uhr	 Aufräum- Reparaturaktion
	 (Rhein-Pfalz-Halle)
Sa., 30.05., 18.00 Uhr	 Kegelabend
Fr., 12.06., 19.00 Uhr	 Mitgliederversammlung
	 (Foyer der Rhein-Pfalz-Halle)
Mi., 24.06., 19.00 Uhr	 Spielerversammlung 
	 (Rhein-Pfalz-Halle)
Sa., 22.08.	 Grillfest
Sa., 05.12.	 Weihnachtsfeier

Trainingszeiten (Winterzeiten)
Freitags von 17.00 bis 19.00 Uhr für Kinder und Jugendliche, 
Ansprechpartner Dietmar Guhmann (Trainer)
Mittwochs und freitags ab 19.00 Uhr Erwachsenentraining 
Freitags ab 19.30 Uhr für Hobbyspieler (Erwachsene und ältere 
Jugend), Ansprechpartner Monika Bauer (Leiterin der Hobbyab-
teilung)
Das Training findet in der Rhein-Pfalz-Halle statt (Bitte den Sei-
teneingang benutzen). 

Homepage: www.ttv-römerberg.de
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Links zu den Leistungsdaten der Sportabzeichen
Erwachsene:
http://ttv-römerberg.de/index_htm_files/Erwachsene.pdf
Kinder und Jugendliche: 
http://ttv-römerberg.de/index_htm_files/Kinder%20und%20
Jugendliche.pdf

Angelsport-Verein�
Berghausen/Pfalz e.V. 
Fischessen am 21.02.2026
Liebe Freunde des Angelsport-Vereins Berghausen, 
aufgrund vermehrter Nachfragen veranstalten wir wieder ein 
Fischessen am Samstag, dem 21.02.2026, in unseren Ver-
einsräumlichkeiten unter der Großen Hohl.

Der Angelsport-Verein Berghausen bietet in gewohnter Qualität 
frisch gebackene Zander, Zanderfilet, Kapseehechtfilet und 
Calamares aus eigener Fischbäckerei mit Kartoffelsalat und/ 
oder Brötchen, sowie Fischbrötchen (Bismarck-Hering, See-
lachs) an. Unsere Fischküche ist geöffnet von 11.00 - 16.00 Uhr 
(solange der Vorrat reicht).
Selbstverständlich gibt es alle Gerichte auch zum Mitnehmen.
Auf Ihren Besuch freut sich der ASV Berghausen.
Ausgabe der Angelkarten für Vereinsgewässer Schäferweiher
Die Ausgabe der Angelerlaubnisscheine für unser Vereinsge-
wässer Schäferweiher findet jeden ersten und dritten Freitag 
im Monat von 18.30 bis 19.30 Uhr im Vereinsheim an der 
Großen Hohl in Berghausen statt. Voraussetzung für den Erwerb 
ist die Vorlage eines gültigen Fischereischeines.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026
Wir laden hiermit form- und fristgerecht zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung des Angelsport-Vereins Berghausen e.V. 
mit Neuwahlen der Vorstandschaft ein.
Die Versammlung findet statt am Freitag, dem 13.03.2026, mit 
Beginn um 19.00 Uhr im Vereinsheim des ASV Berghausen an 
der Großen Hohl in Berghausen. Neben den Berichten der Vor-

standschaft wird über Planungen und Projekte für 2026, sowie 
die weitere Ausrichtung unserer Vereinsarbeit informiert. Details 
zur Tagesordnung werden in Kürze an dieser Stelle bekanntge-
geben. Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.
Die Vorstandschaft

Musikverein Berghausen�
1925/58 e.V.
Konzertvorbereitung
Mit großen Schritten geht es auf unser Jahreskon-
zert am Sa., 28.03.2026, in der Schulturnhalle in 
Berghausen zu. Wir freuen uns auf eine intensive Vorbereitungs-
zeit mit allen.

Treffpunkt Musikerheim - Forellenessen im Februar
Am Freitag, dem 20.02.2026, räuchern wir wieder frische Forellen. 
Abholung und Verzehr vor Ort sind ab 18.30 Uhr möglich.
Wir freuen uns auf den ersten gemeinsamen Treffpunkt Musiker-
heim in 2026.

Treffpunkt Musikerheim

Nächster Termin:

Freitag, 20. Februar 2026
ab 18.30 Uhr

Termine Februar:
-	 Di., 17.02.	 keine Probe
-	 Fr., 20.02.	 Treffpunkt Musikerheim -
		  geräucherte Forellen 18.30 Uhr
-	 Di., 24.02.	 Probe - 19.30 Uhr

Ortskartell Berghausen
Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung 
Wir laden die VereinsvertreterInnen, der Mitgliedsvereine im 
Ortskartell Berghausen, zu unserer außerordentlichen Mitglie-
derversammlung am 19.02.2026, um 19.00 Uhr, in das Ver-
einsheim der Brieftaubenzüchter ein.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2.	Kassenbericht des kommissarischen Kassenwarts
	 seit Oktober 2025
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3.	Bericht der Kassenprüfer, für die Zeit ab Oktober 2025
4.	Entlastung des kommissarischen Kassenwartes 
5. Nachwahl des Kassenwartes
6. 	Nachwahl eines zweiten Kassenprüfers
7.	 Zukunft des (Hohl)Brunnenfest
8.	Sonstiges
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme. Die Vorstandschaft

MGV Heiligenstein

Turn- und Sportverein 1911
Heiligenstein e.V.

KAB Mechtersheim�
Einladung zum Heringsessen
Am Aschermittwoch, dem 18. Februar 2026, sind alle 
Mitglieder und Freunde sowie alle, die gerne Fisch 
essen, um 19.00 Uhr ins Kath. Pfarrheim Mechters-
heim recht herzlich zum Heringsessen eingeladen.
Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung 
bei Anne Schlosser: Tel. 82995 oder
E-Mail: fam.schlosser@gmx.de

-Mechtersheim
Einladung
Am 25.02.2026, um 19.00 Uhr, laden wir zu einem 
Abend mit Frau Alschner ins katholische Pfarrheim 
in Mechtersheim ein.

Thema: „Sebastian und Elisabeth - was sie uns heute sagen“
Eingebettet in ein Mahl mit kleinen Snacks wird uns Frau Alsch-
ner zu diesem Thema zwei Heilige, die in unserer Verbandsge-
meinde und in der Pfarrei eine Bedeutung haben, näherbringen. 
An diesem Abend wollen wir nicht nur erfahren, welche Bedeu-
tung diese beiden Heiligen für unsere Pfarrei haben, sondern 
auch nachspüren, was sie uns selbst bedeuten können.
Zur besseren Planung bitten wir Sie, sich bis zum 23.02.2026 bei  
G. Lindler, Tel. 82445, anzumelden.

MGV Cäcilia 1874 Mechtersheim e.V.
Faschingsdienstag - Kehr ein im Sängerheim
nach dem Mederscher Umzug (unsere Mädels sind natürlich 
wieder dabei)
NEU: Unsere Speicherbar ist Passee - Wir feiern im EG!
Wir freuen uns auf euer Kommen!

�
MGV Frohsinn 1862 Mechtersheim e.V.
Seniorenfasching am Rosenmontag
Zusammen mit dem Mechtersheimer Karnevalverein veranstalten 
wir am Rosenmontag eine Faschingsveranstaltung für Senioren.
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Ab 11.11 Uhr ist unserem Sängerheim zum Mittagstisch und 
Kaffee und Kuchen geöffnet, nachmittags bietet der MKV ein 
buntes Programm mit Vorträgen und Livemusik an.

TuS 1914 Mechtersheim
Abteilung Fußball

Sonstige Mitteilungen

Grundsteuer:
Änderungen müssen angezeigt werden
Fristen beachten
Alle Grundstückseigentümer sind gesetzlich verpflichtet, Ände-
rungen, die für die Bewertung der Grundstücke relevant sind, 
den Finanzämtern innerhalb einer gesetzlich vorgesehenen Frist 
mitzuteilen.
Bis wann müssen Änderungen angezeigt werden?
Änderungen müssen grundsätzlich bis zum 31. März des Jahres, 
das auf die Änderung folgt, angezeigt werden. Änderungen im 
Jahr 2026 sind also bis zum 31. März 2027 anzuzeigen.
Abweichend davon gilt eine verlängerte Frist zur Anzeige von 
Änderungen, die 2025 eingetreten sind: hier ist eine Anzeige 
bis zum 30. April 2026 noch rechtzeitig.
In welchen Fällen muss eine Änderung angezeigt werden? 
Zum Beispiel in Fällen von
·	 erstmaliger Bebauung,
·	 Anbau, Umbau, Kernsanierung oder Abriss,
·	 Erweiterung der Wohn- oder Nutzfläche,
·	 Umwandlung von Geschäftsräumen in Wohnräume,
·	 Änderung der Nutzungsart (z.B. Ackerland wird zu Bauland). 
Änderungen der Eigentumsverhältnisse (z.B. durch Verkauf) 
fallen nicht hierunter. Die Information darüber erhält das jeweilige 
Finanzamt von den Grundbuchämtern.
Wie muss die Änderung übermittelt werden?
Die Änderungen müssen grundsätzlich elektronisch an das 
zuständige Finanzamt übermittelt werden. Dies ist über das 
Online-Finanzamt ELSTER möglich: https://www.elster.de.

Das elektronische Formular "Grundsteueränderungsanzeige" 
steht dort zur Verfügung.

Jugendsammelwoche�
vom 23.04. bis 02.05.2026
Ihr braucht Geld für Aktionen, Projekte, Frei-
zeitaktivitäten? Euch fehlen Materialien für 
die Gruppenarbeit?
Ihr möchtet Mitglieder in eurer Gruppe unter-
stützen, damit  sie auf die Ferienfreizeit mitkommen können?
Ihr wollt Jugendlichen in Entwicklungsländern helfen? 
Und ... und ... und ...
... dann macht mit bei der Jugendsammelwoche des Landes-
jugendringes Rheinland-Pfalz.
Anmeldung erforderlich bis 23.03.2026 unter

www.jugendsammelwoche.de

Nach Redaktionsschluss

CDU-Ortsverband
Römerberg
Bürgersprechstunde mit dem Landtag-
sabgeordneten Michael Wagner (CDU)

Die CDU-Römerberg lädt herzlich zur Bürgersprechstunde mit 
dem Landtagsabgeordneten Michael Wagner ein.
Die Bürgersprechstunde findet am Donnerstag, dem 19.02.2026, 
von 16.30 bis 18.30 Uhr, im Haus am Lindenplatz in Mech-
tersheim statt.
Bürgersprechstunden sind ein wichtiger Bestandteil lebendiger 
Demokratie und bieten alle Bürgerinnen und Bürgern die Mög-
lichkeit, Fragen; Anliegen und Anregungen direkt an ihren Land-
tagsabgeordneten heranzutragen.
Michael Wagner freut sich auf das Gespräch mit den Menschen 
in Römerberg und auf einen offenen Dialog über Fragen, die die 
Menschen in Römerberg und der Region bewegen.
Um allen genügend Zeit für ein Gespräch mit Michael Wagner 
zu geben, bitten wir um vorherige Anmeldung unter der Telefon-
nummer 06232/8717349.
Selbstverständlich können auch Kurzentschlossene die Gele-
genheit zum Gespräch mit Michael Wagner nutzen.

FFH-Monitoring und Erfassung
invasiver Pflanzen 2026
des Landesamts für Umwelt�
Ab Februrar 2026 bis Oktober 2026 
werden in Rheinland-Pfalz verschiedene Stichprobenflächen 
im Rahmen des FFH-Monitoring regelmäßig begangen und 
das Vorkommen bestimmter Tier- und Pflanzenarten doku-
mentiert. 
Dieses Monitoring ist für die Mitgliedsstaaten der EU gemäß Art. 
11 der FFH-Richtlinie (Richtlinie 92/43/EWG) verpflichtend durch-
zuführen und dient der Überwachung des Erhaltungszustandes 
der in den Anhängen der Richtlinie verzeichneten Pflanzen- und 
Tierarten, wie z.B. der Haselmaus (Muscardinus avellanarius), 
der Schlingnatter (Coronella austriaca) oder des Großen Feuer-
falters (Lycaena dispar). Zudem werden verschiedene Lebens-
raumtypen, beispielsweise Trockene Heiden oder Borstgrasra-
sen, untersucht.
Gleichzeitig erfolgt im Jahr 2026 eine Überprüfung ausgewählter 
Nachweise invasiver Pflanzen, wie z.B. das Afrikanische Lam-
penputzergras (Cenchrus setaceus).
Die dabei erhobenen Daten fließen in die Erstellung eines 
nationalen Berichtes ein, zu dessen Übermittlung an die 
EU-Kommission die Mitgliedsstaaten gemäß Art. 17 der 
FFH-Richtlinie bzw. Art. 24 der EU-Verordnung 1143/2014 alle 
6 Jahre verpflichtet sind.
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Die Erhebungen auf den Probeflächen haben keinen Einfluss 
auf die bestehende oder zukünftige Nutzung der Flächen.
Die Erfassungen erfolgen im Auftrag des Landes, vertreten durch 
das Landesamt für Umwelt Rheinland-Pfalz (LfU).
Das LfU beauftragt dafür ausgewiesene Experten.
Damit diese externen Kartierenden im Gelände zu erkennen sind, 
werden sie vom LfU mit einem Schild ausgestattet, auf dem steht: 
„Kartierung Naturschutz – Im Auftrag des Landesamtes für 
Umwelt Rheinland-Pfalz“. 
Das Schild ist mit einem Dienstsiegel versehen. Darüber hinaus 
werden die beauftragten Experten vom LfU verpflichtet, die 
Beauftragung im Fahrzeug bereitzuhalten. 
Im Rahmen der Erhebungen ist es den Kartierenden grundsätz-
lich erlaubt, Grundstücke zu betreten (§ 2 LNatSchG).
Mehr Informationen finden Sie hier: 
https://lfu.rlp.de/natur/beobachtung-und-monitoring
https://www.bfn.de/monitoring-ffh-richtlinie
https://lfu.rlp.de/natur/artenschutz/neobiota-invasive-arten

Öffentliche Bekanntmachung
über den Wechsel in der Vertretungsbefugnis

und der Geschäftsführung
des Kreiswohnungsverbandes Rhein-Pfalz (K.d.ö.R.)

Herr Volker Spindler wird zum 15.02.2026 seine Tätgkeit als 
Geschäftsführer beim Kreiswohnungsverband beenden.
Die Geschäftsführung wird mit Wirkung zum 15.02.2026 Herr 
Christopher Kropp, geb. 23.03.1989, übertragen.
Ludwigshafen, den 05.02.2026
gez. Volker Knörr
Landrat und Vorstand des Kreiswohnungsverbandes

Immer aktuell informiert rund
um Ihre VG Römerberg-Dudenhofen!
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